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Produktinformation

BIM im TiefbauErfahren Sie mehr über BuildingInformation Modeling (BIM) imTiefbau und wie Sie BBSoft® op-timal für Ihre digitalen Baupro-jekte einsetzen können.

VermessungUnsere Basis-Software, umMessdaten von gängigen Ge-räteherstellern einzulesen, zukartieren und Lagepläne zuerstellen.

Digitales GeländemodellMit BBSoft erstellen Sie ausGeländedaten, Punkten (auchLaserscan-Daten) und Bruch-kanten schnell und unkompli-ziert ein DGM und zeichnenProfile.

StraßenplanungDie Software für alle aktuel-len Anforderungen in der Stra-ßenplanung, speziell in der Er-schließung, der Sanierung undder Knoten- und Kreisverkehrs-planung.

Kanal- und WassernetzeDie Komplettlösung für die Pla-nung, hydraulische Berechnung,Sanierung und Zustandsklassifi-zierung (nach ISYBAU und DWA)für Kanal- und Wasserleitungs-netze.

BauleitplanungBearbeiten Sie schnell und ein-fach Ihre Flächennutzungs- undBauleitpläne unter Berücksich-tigung der Planzeichenverord-nung.

BauabrechnungErfassen, berechnen und ver-walten Sie Massen und Flä-chen nach REB/GAEB/ÖNORManhand von Prüfroutinen kom-fortabel und automatisiert mitBBSoft.

GISUnser GIS-Auskunftssystem fürIngenieurbüros und Kommunenermöglicht es, schnell auf Infor-mationen zuzugreifen und eige-ne Fachschalen zu erzeugen.

GewässerplanungDie Software für die BereicheDeich- und Gewässerplanung,sowie Hochwassersimulationmit Schnittstellen für die hydrau-lische Berechnung.
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1 ALLGEMEINES

1 Allgemeines
1.1 Über uns
BBSoft® - zuverlässig, praxisnah, kundenorientiertDie B&B Ingenieurgesellschaft mbH ist ein führender An-bieter für Tiefbaulösungen auf CAD-Basis in Deutschland,Österreich und der Schweiz. Zu unseren Kunden zählenIngenieurbüros, Planungs- undVermessungsbüros, Stadt-verwaltungen, Tiefbauämter, Baufirmen und Industrieun-ternehmen. Stetiges Wachstum, Akquisition, Kooperationund nicht zuletzt unsere Zuverlässigkeit kennzeichnen un-seren Erfolg.
Die Wurzeln im Ingenieurbüro sind auch heute noch aus-schlaggebend und zeichnen die Programme aus. Dieständige Weiterentwicklung unserer Software, die Orien-tierung an den Kundenwünschen, das Streben nach im-mer besserer Software und Dienstleistungen sind für unsHerausforderung und Eigenverpflichtung zugleich. Dabeilegen wir größten Wert auf praxisnahe Software und dieZufriedenheit unserer Kunden. Langjährige Erfahrung undqualifiziertes Fachpersonal gewährleisten schnellen undfundierten Kundenservice. Unsere kompetenten Mitarbei-ter haben für jedes Ihrer Anliegen ein offenes Ohr und ste-hen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
Mit unserem Partner, der Firma below software GmbH,bieten wir Ihnen neben unseren gesamten Softwarelösun-gen auchBricsCAD®-Software, sowie die zugehörigen Se-minare direkt aus dem Rhein-Main-Gebiet an.

1.2 Leistungsbeschreibung
BBSoft ist eine Tiefbau-Software und stellt eine benut-zerfreundliche und branchenspezifische Erweiterung vonCAD-Programmen und Oracle dar. Die Software wurdevorwiegend für Ingenieurbüros, Planungs- und Vermes-sungsbüros und Tiefbauämter entwickelt. Alle Funktio-nen von BBSoft haben das Ziel, Sie bei der täglichenbau-/ingenieurtechnischen Planungsarbeit zu unterstüt-zen und zu entlasten. Dabei wurde das Hauptaugenmerkbei der Entwicklung auf die Praxisnähe und leichte Bedien-barkeit gelegt.
Basierend auf Ihren Eingaben und/oder den im-portierten Daten berechnet die Software Planungs-/Ergebnisvorschläge, die u.a. bau-/ingenieurtechnischenKontrollen, Beurteilungen, Prüfpflichten und Plausibi-litätsprüfungen unterliegen. Die Software ist modularaufgebaut und unterstützt Sie im Einzelnen in den nach-folgend genannten Bereichen, Details hierzu entnehmenSie der Modulübersicht im Anhang.

Allgemeine Produkteigenschaften
• Software wahlweise als Einzelplatzlizenz oder Netz-werklizenz erhältlich

• für bestimmte BBSoft-Module wird eine ORACLEXE-Datenbank verwendet
• Leistungsumfang jederzeit erweiterbar durch In-betriebnahme weiterer zur Verfügung stehenderBBSoft-Module
• Ausgabe von Ergebnissen/Berechnungsprotokollenu.a. in ASCII, HTML, PDF und OpenOffice
• automatisches Software-Update (für Kunden mitWartungsvertrag)

Systemvoraussetzungen
Die dauerhafte Sicherstellung der Systemanforderungenliegt im Verantwortungsbereich des Kunden. Für dieNutzung von BBSoft benötigen Sie ein CAD-Programmals Basis-Software, die kompatiblen Programme könnenSie unter bbsoft.de/cad abrufen. Die Systemvorausset-zungen für die Nutzung von BBSoft finden Sie unterbbsoft.de/systemvoraussetzungen.

Lieferumfang
BBSoft wird inkl. ORACLEXE entweder per Download oderphysisch auf einem Installationsmedium als Softwarepa-ket ausgeliefert. Als Dokumentation wird ein digitales Be-nutzerhandbuch (als PDF) mitgeliefert. Die Lieferung um-fasst eine Nutzung gemäß der jeweils geltenden Lizenz-bedingungen (EULA), die wir Ihnen auf Anfrage gerne zurVerfügung stellen.

1.3 Service & Support
Was wir Ihnen bieten können?Mehr als 35 Jahre Erfahrung und genau den Service, denSie wollen.
Natürlich wird bei uns Kundenservice besonders groß ge-schrieben. Seit mehr als 35 Jahren programmierenwir un-sere Tiefbau-Software BBSoft® und können so behaup-ten, dass wir genau wissen, worauf es ankommt.
Wir unterstützen Sie kompetent, unkompliziert und per-sönlich bei allen Schritten, die für eine erfolgreiche Imple-mentierung und Nutzung unserer Tiefbau-Software erfor-derlich sind. Schließlich wollen Sie eine Software, die op-timal zu Ihren Anforderungen passt.
Wir beraten und unterstützen Sie im Rahmen von ko-stenfreien Präsentationen (online & vor Ort) bereits vordem Kauf unserer Software. Während der Nutzungspha-se profitieren Sie von unserem umfangreichen Service-Angebot, wie beispielsweise Service-Verträge, individu-elle Finanzierungsmöglichkeiten wie Software-Leasingoder Miete, Hotline, Fernwartung, Schulungen und spezi-elle Consulting-Dienstleistungen.
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen dabei zu den Bürozeitendurchgängig persönlich per E-Mail, Telefon und Fax zur
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2 BIM IM TIEFBAU

Verfügung. Für telefonische Anfragen haben wir eine spe-zielle Support-Hotline für Sie eingerichtet. Sie können sichauf eine professionelle Unterstützung und kurze Antwort-zeiten verlassen.

2 BIM im Tiefbau
BIM - eine kurze EinführungGem. dem Stufenplan Digitales Planen und Bauen sollBuilding Information Modeling (BIM) es allen Projektbe-teiligten erleichtern, Daten, beginnend beim Erstentwurfbis hin zumRückbau eines Bauwerkes, zu erfassen, unter-einander auszutauschen und zu verwalten. Durch die pri-märe digitale Planung anhand eines 3D-Modells, könnenrechtzeitig Planungsfehler mit Hilfe von Kollisionsprüfun-gen erkannt und vor der realen Bauausführung behobenwerden. Kostenintensive Nachbearbeitungen werden aufdiese Weise ebenso umgangen wie unnötige Verzögerun-gen im Zeitplan.
Die Realität gestaltet sich aber leider etwas komplizierter.Wo im Hochbau schon erfolgreich Daten über die pro-pagierte IFC-Schnittstelle (Industry Foundation Classes)ausgetauscht werden können, sieht es im Tiefbau (z.B.Straße, Kanal) leider noch nicht so vielversprechend aus.Hier muss noch ein allgemeingültiger Standard zumDatenaustausch etabliert werden.

BIM - bei BBSoft®Wir haben früh erkannt, dass BIM viel mehr ist, als einebloße 3D-Darstellung: Es geht um die objektorientiertePlanung von Infrastrukturprojekten.
Alle Gewerke von BBSoft® bieten die Möglichkeit der Ver-knüpfung und Herstellung von Abhängigkeiten der Objek-te untereinander: Ändern Sie z. B. etwas amHöhenplan ei-ner Straße, dann können die Schachtdeckel Ihrer Planungdurch Aktualisieren auf die neue Höhe angepasst werden.Haben Sie berechnete Einzugsgebiete, können die dazu-gehörigen Straßeneinläufe automatisch gesetzt werden.Notwendige Arbeitsschritte werden auf diese Weise be-schleunigt und Ihre Nacharbeit erheblich gemindert.
Mit unserer Software decken wir von der Planung bis zurAbrechnung alle Schritte der Infrastrukturplanung ab. Ingewissen Gewerken (z.B. Trassenkörper, Kanal, Schäch-te und Haltungen) können Sie mit BBSoft® 3D-Objektegenerieren. Diese 3D-Volumenkörper können im CAD perIFC-Schnittstelle an weitere CAD-Programme übergebenwerden (z.B. Autodesk™-Revit), um hier in schon vorhan-denen Hochbauprojekten Kollisionsprüfungen über die3D-Flächen durchzuführen. In Längs- und Querprofilen(Straße, Kanal, Vermessung) werden Leitungskollisionendurch die Option „kreuzende Elemente“ automatisierthervorgehoben. Durch solch frühzeitige Sichtkontrollenbleibt die Kostenkontrolle in Ihren Händen und Zeitverzö-gerungen in der Bauphase werden minimiert.

Um unserem eigenen Anspruch gerecht zu werden, Siebestmöglich auf dem Weg zur BIM-konformen PlanungIhrer digitalen Tiefbau-Projekte zu begleiten, geben wirIhnen einen Einblick in den aktuellen Entwicklungsstandzum Thema BIM bei BBSoft: ein IFC-Export wurde nun inunsere Software integriert. Mit diesem können Sachda-ten und Geometrien (3D-Volumenkörper) von Kanaldatenaus der BBSoft®-Datenbank per IFC (2x3 oder 4) expor-tiert werden.
BBSoft® ist Mitglied im buildingSMART e.V.Wir sind Mitglied im buildingSMART e.V., dem Verein fürdie Weiterentwicklung und Standardisierung von offenenAustauschstandards für den Software-unabhängigen In-formationsaustausch in BIM-Projekten.

Die Mitgliedschaft ist Zeichen unseres Verständnisses,dass die Digitalisierung im Tiefbau voranschreitet und wirdiese Entwicklung aktiv mitprägen möchten. Zudem bie-tet uns die Mitgliedschaft eine Plattform für den Informa-tionsaustausch und den Zugang zu aktuellen Informatio-nen und Neuerungen im Bereich BIM / IFC.

2.1 IFC-Export
Die Sachdaten und Geometrien (3D-Volumenkörper) vonKanaldaten können aus der BBSoft®-Datenbank per IFCexportiert werden.

Weitere Funktionen:
• Export mit IFC-Version 2x3 oder 4 möglich
• relevante Informationen aus hinterlegtem Kataster,wie z.B. Namen, geographische/hydraulische Datenund 3D-Volumenkörper, können per IFC übergebenwerden
• Möglichkeit, Volumenkörper mit Sachdaten zu bele-gen
• die Anzahl der zu exportierenden Sachdaten kannfrei bestimmt werden
• Schächte, Haltungen, Straßeneinläufe, Sonderbau-werke können übergeben werden
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3 VERMESSUNG

• Darstellung des importiertenProjektes in einem IFC-Viewer
• IFC-Export auch für Wasserleitungen und -knoten(Schieber, Kreuz und T-Stück) möglich

Hinweis: nur verfügbar mit BricsCAD® BIM oder Brics-CAD® Ultimate ab V20.2.04
erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-VSHPKML(zusätzlich müssen die Gewerke lizenziert sein, die ausge-tauscht werden sollen, z.B. Kanal oder Wasser etc.)

3 Vermessung
Die Vermessung umfasst die Aufnahme wichtiger Be-standteile im Tiefbau und dient hierbei als Grundlage fürdie Erfassung, Organisation, Verwaltung und Visualisie-rung raumbezogener Daten.

Weitere Funktionen:
• Messdaten tachymetrisch, photogrammetrisch, perSatellitenpositionierung odermittels Laserscanningerfassen und dokumentieren
• im CAD direkt Messdaten (mit Lage- und Höhenin-formation) in 2D oder 3D darstellen
• Einlesen und Aufbereiten der Messdaten
• Geodaten werden in eigener GIS-Lösung(CivilDesign®) verwaltet
• gängige Schnittstellen, wie z.B. Shape, XML, KML,ISYBAU und DWA werden unterstützt
• einheitliche Bearbeitung und grafische Unterschei-dung von Messpunkten
• Im-/Export von DXF™/DWG™ und REB-konformeSchnittstellen sind enthalten

3.1 Basismodul
Das Basismodul ist die Grundlage für alle weiteren Modu-le der Tiefbau-Software. Es übernimmt die komplette Pro-jektsteuerung (Messdaten, Zeichnungen und Texte) undsorgt für das reibungslose Zusammenspiel der einzelnenProgrammteile.

Weitere Funktionen:
• Vermessungsdaten aufbereiten
• Ausgabe von Punkt-/Abstecklisten
• Blockmanager zur Verwaltung der tiefbaukonfor-men Symbole
• übersichtlicher Layermanager
• Bestandsplan-Erstellung
• Shape-Import
• Zeichnungsbearbeitung mit umschaltbaren Maß-stäben, Linientypen, Schraffuren, automatischenBeschriftungen
• Messpunkttransformation
• BBSoft® übernimmt notwendige Messpunkt-Konvertierungen und die anschließende Kartierungvon 2D- bzw. 3D-Punkten
• automatische Flächeneinteilung und Flächenbe-rechnung
• Ausgabe von Koordinatenlisten von Linienobjekten
• über die Feldbuch-Schnittstelle wird das Einlesenund Bearbeiten von Geländedaten ermöglicht
• Messpunktverwaltung und -bearbeitung

erforderliche Module: BB-VGR

3.2 Messpunkte
Das Messpunkte-Menü von BBSoft® ermöglicht es Ihnen,Messpunktdateien problemlos ein- und auszulesen. DasAnlegen von neuen Messpunkten ist ebenso möglich, wiedas Editieren, Löschen oder Suchen dieser. Sie könnenMesspunkte aus allen CAD-Objekten automatisiert erstel-len (aus CAD-Punkten, Blockreferenzen, Texten, Linien,Bögen und aus Polylinien).
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3 VERMESSUNG

Weitere Funktionen:
• jedem Messpunkt kann über den Punktcode einSymbol zugeordnet werden und Sie können auch ei-gene Symbole erstellen
• Messpunkte können dialoggesteuert zu Polylinienverbunden werden
• mit Hilfe einer Umsetztabelle (IOC-Editor) könnendiverse Messpunktdateien in das eigene BBSoft®-Format (INP-Datei) umgesetzt werden
• Messpunktaufnahmen können optional auf Plausi-bilität geprüft werden: identische Punkte (gleicheKoordinaten mit Toleranzangaben, Punktnummernoder Punktcode) können gelöscht oder bearbeitetwerden
• Messpunkthöhen können in Bezug zu einer Basis-höhe ausgegeben werden
• Messpunktattribute können mit einer Hintergrund-schraffur belegt werden
• die Positionen der Attribute können automatischodermanuell verschoben werden: die Zugehörigkeitzum Punktsymbol geht dabei nicht verloren
• alle Einstellungen können in einer Vorlage gespei-chert werden, damit alle Messpunkte in einem Büroeinheitlich dargestellt werden können
• eine Legendemit Symbol und dessen Beschreibungkann mit einem Klick in der Zeichnung erstellt wer-den
• Sie können Gauß-Krüger Koordinaten in ETRS-Koordinaten überführen
• die Codierung und/oder die Messpunkthöhe einesMesspunktes kann auf einen Anderen übertragenwerden
• die Anzahl der Nachkommastellen für das AttributHöhe ist individuell einstellbar
• das Zeichnen von Führungslinien zu den Anschrie-ben der Attribute Punktnummer, -code und -höhe istmöglich

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPKB

3.3 Punkttransformation
Die BBSoft®-Punktberechnung ETRS89/UTM erweitertdie Feldbuch-Schnittstelle des Basismoduls um ver-messungstechnische Berechnungsverfahren und reali-siert den Koordinatensystemwechsel von Gauß-Krüger zuETRS89/UTM. Die berechneten Messdaten können direktin ein CAD oder in das Feldbuch eingelesen werden, umdort mit der Auswertung fortzufahren. BBSoft® unter-stützt verschiedene geodätische Berechnungsverfahren.

Weitere Funktionen:
• namhafte Messgerätehersteller werden unterstützt(z.B. Trimble, Leica, Topcon, Sokkia, Geodimeterund weitere)
• Freie Stationierung (über Polarkoordinaten oderHelmert/Affin-Transformation)
• Schnittpunkt (Bogenschlag, Vorwärtseinschnitt,Rückwärtseinschnitt (nach Cassini)
• Stationsabriss (Ausgabe von Orientierungsunbe-kannten und Standardabweichung ist möglich)
• Polares Anhängen (Punktbestimmung durch pola-res Anhängen an einen bekannten Punkt)
• Polygonzug (für ein- und beidseitig angeschlossenePolygonzüge
• Polygonzug (Möglichkeit, Winkelabschlussfehler zuverteilen)
• Polygonzug (mit Ausgabe vorläufiger Koordinaten,Verbesserungen und endgültigen Koordinaten))
• Polygonzug (mit optionaler Verteilung des Koordi-natenabschlussfehlers)
• Transformationskonstanten und Standardabwei-chungen werden in Listenausgaben mit aufgeführt
• auf Winkelabschlussfehler und Fehlergrenzen kannmanuell eingewirkt werden
• verschiedene Reduktionen, sowie eine Restklaffen-verteilung können angebracht werden

ETRS89/UTM Das bisherige Gauß-Krüger-Koordinatensystem wird durch das Europäische Ter-restrische Referenzssystem ETRS89 mit der UniversalenTransversalen Mercator (UTM)-Abbildung abgelöst.Hintergrund dieses Wechsels ist ein einheitliches, amtli-ches Raumbezugssystem, welches länderübergreifendin Kraft tritt. BBSoft® nutzt für die Transformationendas weltweit eingesetzte NTv2-Transformationsmodell(National Transformation version 2). Dies erfolgt stan-dardmäßig mit der von der AdV für die Transformationgeotopografischer Daten bereitgestellten, bundesweitgeltenden BeTa2007-Gitterdatei.
erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPKB

3.4 Planrahmen
Der Planrahmen von BBSoft® erstellt einen Rahmen mitder gewünschten Größe und Ausrichtung um Ihre Zeich-
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3 VERMESSUNG

nung oder umAusschnitte davon. Dadurchwird die Erstel-lung von Plänen beschleunigt, da er zentral alle Planfor-mate und Layouts verwaltet.

Weitere Funktionen:
• Auswahl von unterschiedlichen Nordpfeilen undPlanköpfen (Stempelfeld)
• ein weiteres Symbol, z.B. ein QR-Code, kann zusätz-lich zu Nordpfeil und Plankopf mit in Ihren Planrah-men eingebunden werden
• die Erstellung eines individuellen Plankopfes, mitdem jeweiligen Firmen-Logo, ist problemlos mög-lich (für ein einheitliches Layout)
• der Plankopf kann beliebig positioniert und in sei-ner Darstellung, seinen Textinhalten und seiner Grö-ße frei gestaltet werden
• der Nordpfeil kann zentriert im Planrahmen abge-setzt werden
• das Planformat kann auf gängige und frei definier-bare Formate eingestellt werden
• über eine eigene Darstellungskarte können die Lini-enstile für den Papier- undModellbereich eingestelltund bearbeitet werden
• alle Texte entlang des Randes können beliebig nachPosition und Darstellung angepasst werden, inklusi-ve der ”Quetschfalte”
• Pläne mit unterschiedlichen Ausgabemaßstäbenkönnen miteinander kombiniert werden
• ein zweites Ansichtsfenster kann zusätzlich einge-blendet werden, auch mit unterschiedlichem Maß-stab
• die Einstellungen eines Planrahmens können in ei-ne .txt-Datei exportiert werden (diese kann auch füreinen Import verwendet werden)
• Planrahmen können entlang einer definierten Achseautomatisch angeordnet werden, inklusive Berück-sichtigung der Überlappungen (Planrahmengruppe)
• der Plotmaßstab kann genau definiert und an dieSeitengrößen angepasst werden
• es ist möglich, dass man sich den Darstellungsbe-reich im Modell markieren lässt, um ganz genau se-hen zu können, welcher Teil im Planrahmen abgebil-det wird
• Koordinatenbeschriftungen am Rand des Aus-schnitts können nach Aussehen und Textgröße freikonfiguriert werden

• optionale Möglichkeit zur Erstellung/Einfügung vonPlanquadraten
• Auswahl, ob Planrahmen-Gruppen platzsparend ineinem Layout oder einzeln in separaten Layoutsausgegeben werden sollen
• für das Erstellen einer Planrahmen-Gruppe kannauch ein Kanalstrang verwendet werden
• eine Planrahmen-Gruppe kann um 180° gedreht wer-den, sodass die Blickrichtung nicht zwingend nachNorden ausgerichtet ist
• ein Planrahmen kann in ein bestehendes oder einneues Layout kopiert werden
• ein CSV-Export ist vorhanden, welcher die Objekt-ID,den Layout-Namen, die linke untere Ecke als Einfü-gepunkt und den Winkel exportiert

erforderliche Module: BB-VGR

3.5 GeoFoto
Der Import von GeoFotos ermöglicht es Ihnen, effizientmit ortsgebundenen Fotos im CAD umzugehen.

Weitere Funktionen:
• Bilder mit Lageinformationen können direkt alsSymbol oder mit Vorschaubild ins CAD importiertund dargestellt werden
• Fotos können mit der geografischen Lage des Auf-nahmeortes eingelesen werden
• entsprechende Koordinatensysteme zur Transfor-mation ins Gauß-Krüger oder UTM-System stehenzur Verfügung (für Deutschland, Österreich und/o-der die Schweiz)
• Bildposition kann in Achsrichtung oder komplett freiverschoben werden
• beim Symbol wird die Blickrichtung der Kamera be-rücksichtigt (ein roter Pfeil markiert die Blickrich-tung)
• dasDrucken einer Protokollausgabemit Übersichts-plan ist möglich
• Bildname, Aufnahmedatum und -höhe und die ent-sprechenden Koordinaten (geographische Lage)werden ausgegeben
• Bildvorschau über Hyperlink zu verknüpftem Viewerfür eine vergrößerte Ansicht möglich
• Mehrfachbearbeitung
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erforderliche Module: BB-VGR

4 Digitales Geländemodell
Mit BBSoft® erstellen Sie ein digitales 3D-Geländemodell(DGM) problemlos aus verschiedenen Grundelementen,z.B. aus:

• Punkten (in der Zeichnung oder aus einer Mes-spunktdatei),
• Punkten und Bruchkanten,
• Bruchkanten, z.B. Höhenlinien ohne Punkte oder
• Laserscan-Daten.

Das digitale Geländemodell kann zur Darstellung von Ge-ländeoberflächen und Erdschichten und bei den Planun-gen von Regenrückhaltebecken, Baugruben, Halden, Stau-seen und Deponien verwendet werden.
Weitere Funktionen:

• Übernahme von digitalen Geländemodellen aus an-deren Projekten ist möglich
• DGMs können problemlos in einer Zeichnung oderin der BBCivil-Datenbank angelegt werden
• sind identische Punkte in Ihrer Zeichnung vorhan-den, bricht die Erstellung der 3D-Flächen ab: derPunkte-Abstand muss mindestens 1 mm in YX-Richtung betragen
• in einer Zeichnung können mehrere 3D-Modelle er-zeugt werden
• ein Datenaustausch mit anderen Programmen überREB oder XML ist möglich
• aus Laserscan-Kachel-Dateien können DGMs er-stellt werden (die Daten werden als Gesamtheit dar-gestellt)
• mit einem DGM schaffen Sie die Voraussetzung fürdie weitere Bearbeitung mit Höhenlinien, Gelände-schnitten oder einer Massenermittlung

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM

4.1 DGM, erstellen und verwalten
Digitale Geländemodelle können mit BBSoft® einwand-frei verwaltet und bearbeitet werden. Die Be- und Verar-

beitung von sehr großen Datenmengen ist ebenfalls pro-blemlos möglich.

Weitere Funktionen:
• nachträgliches Einfügen oder Löschen von Punktenim DGM
• Befehle zur Konstruktion von Gruben und Dämmen
• Verschneidung von digitalen Geländemodellen
• die Eckpunkthöhen von 3D-Flächen können absolutoder zu einer Höhendifferenz geändert werden
• DGM innerhalb/außerhalb einer Grenzkante freistel-len
• importierte Geländemodelle können mit einer Plau-sibilitätsprüfung genaustens analysiert werden
• Plausibilitätsprüfung für erstellte DGMs: es wird aufLöcher, verschobene/überlappende 3D-Flächen, so-wie Seitenberührungen geprüft
• Plausibilitätsprüfung für Bruchkanten (z.B. mit dop-peltem Stützpunkt) integriert
• die Geländehöhe im 3D-Modell kann an jeder Stelleabgefragt werden
• der Import von DA58/45/30- oder LandXML-Dateienist gegeben
• der Export von DA58/45/49- oder LandXML-Dateienist möglich
• es kann eine Schnittlinie zwischen einem DGM undeinem 3D-Volumenkörper erzeugt werden
• bestehende DGMs aus 3D-Flächen können als 3D-Volumenkörper exportiert werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM

4.2 Böschung/Berme
Die Konstruktion von Böschungen und Bermen gehörtselbstverständlich zur Planung im Tiefbau dazu. BBSoft®wird diesen Anforderungen gerecht und ermöglicht überdas DGM-Grundmodul ein unkompliziertes Anlegen. Ei-ne Böschung verbindet zwei Ebenen im Gelände mit klei-ner Neigung mit einer dritten Ebene, die steiler ist (z.B.links/rechts einer Straße). Eine Berme teilt die Böschungin mehrere horizontale Teilbereiche, sodass der Erddruckauf den Böschungsfuß verringert wird.
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Weitere Funktionen:
• die Böschungsgrundkante kann eine 2D-/3D-Polylinie sein oder eine Linie mit Höheninformation
• die Böschungsgrundkante kann sich auf ein DGM,einen Bezugshorizont mit einer bestimmten Höheoder auf eine weitere Grenzkante beziehen
• die Start-Böschungskante kann im Nachhinein ver-ändert werden: so kann der Böschungsverlauf ent-lang der Böschungskante aktualisiert werden
• das Anlegen einer Böschungsschraffur ist möglich,wobei Auf- und Abtrag farblich hervorgehoben wer-den können
• dasBöschungselement ist ein BBSoft-Elemente undkann mit unseren Elementbefehlen bearbeitet wer-den
• die Neigungsrichtung der Böschung kann festgelegtwerden (aufwärts, abwärts, automatisch)
• es kann eine Plausibilitätsprüfung des Geländemo-dells der Böschung durchgeführt werden
• die 3D-Flächen von einer berechneten Böschungkönnen gezeichnet und angezeigt werden
• Planung von Regenrückhaltebecken möglich
• Erstellen von gestuften Böschungen (mit integrier-ten Bermen)
• Böschungen können auch auf eine geneigte Ebeneerstellt werden
• eine Böschungsberechnung auf eine Grenzkanteohne Höhe ist möglich
• der Profilaufbau von Böschungen und Bermen kannins CAD gezeichnet und so veranschaulicht werden
• Böschungen können auf die Oberkante von Volu-menkörpern erzeugt werden
• Sie können die Einstellungen einer Böschung expor-tieren und auf eine andere Böschung übertragen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM

4.3 Geländeschnitt
Mit demGeländeschnitt von BBSoft® können Längs- bzw.Querprofile erzeugt werden. Diese bilden eine odermehre-re Oberflächen sowie kreuzende Elemente ab. Der Gelän-deschnitt dient hauptsächlich der Veranschaulichung derGeländesituation entlang einer definierten Schnittachse.

Weitere Funktionen:
• Anlegen eines Schnittverlaufs: entweder per Ein-gabe der Anfangs-, Zwischen- und Endkoordinatenoder durch Klicken mit der Maus
• die Voreinstellung für den Schnittverlauf ist eine Ge-rade, diese kann nach dem Anlegen aber per Extra-Befehl gerundet werden
• die Zeichnungsrichtung des Schnittes entsprichtder Stationierungsrichtung der Stationen: mit einemZusatzbefehl können Sie die Stationierung umdre-hen
• ein Verschieben der Schnittachse mitsamt Statio-nierung ist per Element-Befehl möglich
• die Schnitt-Vorlagen können individuell angepasstwerden: der Aufbau des Schnittes (Kopf und Anord-nung der Texte) ist einstellbar
• in ein gezeichnetes/vorhandenes Profil können SiePunkte einfügen
• die Differenzhöhe zu einem anderen DGM kann ineinem extra Band mit ausgegeben werden
• Messpunktnummern und Codierungen können inExtra-Bändern ausgegeben werden
• Darstellung von kreuzenden 3D-Solids im Längs-schnitt
• zur besseren Orientierung kann ein Raster mit wähl-barem Abstand angezeigt werden
• die Festlegung von nicht lotrechten und asymmetri-schen Querschnitten ist möglich
• es kann ein Bezugshorizont als Bezugslinie festge-legt werden, welcher dann für alle Profile gilt
• Zeichnen der Profile mit oder ohne Überhöhung
• das nachträgliche Bearbeiten von gezeichneten Pro-filen ist problemlos möglich
• Einstellungen für jeden Schnitt werden objektbezo-gen gespeichert
• die Stationierungsbeschriftung kann mit einer Hin-tergrundfarbe versehen werden
• die Hoch- und Tiefpunkte eines DGMs können imSchnitt ermittelt werden: diese erscheinen als kreu-zende Elemente

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM, BB-VSCH
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4.4 Höhenlinien/DGM-Analyse
BBSoft® ermöglicht Ihnen mit der DGM-Analyse, mit Hilfeeines 3D-Geländemodells weitere Informationen über dieGeländeoberfläche zu erlangen.

Weitere Funktionen:
• Höhenlinien (Haupt-, Mittel und einfache Höhenli-nien) ermöglichen eine visuelle Analyse des 3D-Geländemodells
• die Beschriftung der Höhenlinien kann auf einemseparaten Layer abgelegt und individuell angepasstwerden (Farbe, Texthöhe, Beschriftungsverfahren)
• Höhenschichten können in Form von Farbabstufun-gen im Geländemodell dargestellt werden
• es können mehrere Teilbereiche eines DGMs analy-siert werden, ohne dass schon existierende Teilbe-reiche überschrieben werden
• Neigungen der 3D-Flächen können farblich hervor-gehoben werden
• die Ergebnisse der DGM-Analyse sind BBSoft-Elemente und könnenmit unseren Elementbefehlenbearbeitet werden
• die Einstellungen einer DGM-Analyse können expor-tiert und auf ein weiteres DGM in einer anderenZeichnung übertragen werden
• Fließpfeile können über alle 3D-Flächen erstellt wer-den, optionale Beschriftung mit der jeweiligen Nei-gung und Anpassung der Größe des Fließpfeils sindebenfalls möglich
• Berechnung von Fließzeitzonen und Fließgeschwin-digkeiten angelehnt an die Fließformel und den Ab-flussbeiwert von Manning-Strickler
• Ausgabe einer Legende und einer Statistik an freiwählbarer Position
• Berechnung und Darstellung von Einzugsgebietenund Senken
• Senken können mit einer Wassertextur belegt wer-den
• Senkenbereiche können als 3D-Flächen ausgege-ben werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM, BB-VHLN

4.5 Reliefgeometrie
Die verschiedenen Darstellungsoptionen der Reliefgeo-metrie (Teilbereich der DGM-Analyse) verschaffen Ihnenals Anwender einen präzisen Überblick über die Beschaf-fenheit Ihres Geländemodells.

Weitere Funktionen:
• lokale Hoch- und Tiefpunkte, z.B. Hügel und Senken,werden mit Symbolen (Blöcken) im Geländemodellkenntlich gemacht
• Tiefenlinien (z.B. Täler) und Höhenrücken (z.B. Ge-birge) werden Ihnen deutlich im DGM eingezeichnetund farbig hervorgehoben
• einzelne Plateaus (lokale Ebenen) werden ebenfallsmarkiert
• die Ausgabe von Vertikal- und Horizontalwölbungenist als Schraffur, als Pixelbild oder als 3D-Flächemöglich
• konvexe und konkave Krümmungen und lineareOberflächen können Sie mit Schraffuren belegenund so eindeutig herausstellen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM, BB-VHLN

4.6 Regenwasseranalyse
Eine realistische Darstellung verschiedenster Regenereig-nisse innerhalb eines DGMs vermittelt Ihnen die Regen-wasseranalyse von BBSoft®. Diese wird ausgeführt, in-dem Sie innerhalb eines DGMs zuerst die Einzugsgebie-te mit ihrer jeweiligen Fläche berechnen lassen, um imAnschluss eine Regenwasseranalyse durchzuführen. Mitder Auswahl des Regenereignisses, der Dauer von diesemund der Wassermenge pro Stunde können anhand derZeichnung mögliche Überflutungsflächen schon im Vor-hinein erkannt und geeignete Gegenmaßnahmen ergrif-fen werden.
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Weitere Funktionen:
• Auswahl von verschiedenen Szenarien zur Regen-wasseranalyse, z.B. Regenschauer, Stark- oder Dau-erregen oder Tropensturm (mit der Angabe der Län-ge des Schauers und den jeweiligenWassermengenpro Stunde)
• Ausgabe eines Berichtes zur Regenwasseranalyse
• Möglichkeit, Wassersenken in 3D zeichnen zu las-sen
• farbliche Hervorhebung im CAD, wenn Einzugsge-biete erweitert wurden, da die minimale Abflußhöheüberschritten wurde
• die Wassertiefe und das Volumen eines jedenEinzugsgebietes werden in Ihrer Zeichnung ange-schrieben
• in der Legende können Sie den jeweiligen Starkre-genindex Ihres Regenereignisses ausgeben lassen
• die Gefahrenklassen für das Überflutungsrisikower-den Ihnen mit oder ohne Beschriftung farblich imCAD hervorgehoben

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM, BB-VHLN

4.7 Massenermittlung
Die Massenermittlung berechnet das Volumen zwischenzwei 3D-Geländemodellen, z.B. Bestand und geplantesGelände. Die Berechnung der Massen erfolgt in Anleh-nung an die Prismenmethode REB. Die Massendifferenzwird in Kubikmeter angezeigt und in Auf- und Abtragsflä-chen unterteilt. Optional kann der Abtrag einer definiertenHumusschicht berücksichtigt werden. Die einzelnen, mit-einander verglichenen, Flächen erhalten Nummern undwerden imBerechnungsprotokollmit Eckpunkten und dendazugehörigen Höhen beschrieben. Durch die Eingabeder Kubikmeterpreise für Auftrag, Abtrag und Humusab-trag wird im Protokoll eine Kostenermittlung (e, CHF oderselbst definierte Währungseinheit) mit ausgegeben.

Weitere Funktionen:
• für den Fall, dass die Massenermittlung nicht dievorgegebenen Massen erfüllt, stellt BBSoft® einenMassenausgleich zur Verfügung
• Sie können Ihre Vergleichsebene in der Vertikalenverschieben, um Auf- bzw. Abtragsflächen anzuglei-chen
• dieAusgabe einer Prismenliste unddas Einzeichnender Prismennummern ist im CAD möglich
• Auf- und Abtrag können mit Flächenschraffurenoder bloß mit ’+’ und ’-’ ausgegeben werden
• die Massen von unförmigen Baugruben, Steinbrü-chen oder Gewässern berechnet unsere Softwareumgehend und problemlos
• die Massenermittlung zwischen tausenden Flächenerfolgt schnell und ist vollständig nachprüfbar
• Auf- und Abträgen können als 3D-Volumenkörperausgegeben werden
• verwenden Sie die Massenermittlung im Flussbau,so lassen sich sowohl Uferlinien als auch die jewei-ligenWassertiefen in den Überschwemmungsberei-chen komfortabel ermitteln und darstellen
• die Ausgabe einer optisch ansprechenden Legendeoder Statistik wird durch unterschiedliche Darstel-lungsmöglichkeiten erzielt
• mit der Wasserstandsanalyse können Sie wasser-wirtschaftliche Anlagen dimensionieren (Speiche-rinhaltshöhen und die jeweiligen Einstauvoluminawerden in einem Diagramm mit ausgegeben)
• über Höhendifferenzschichten ist es möglich, alleTiefenstufen Ihres Modells als Schraffuren auszu-geben
• Objekten/Berechnungen können Bauleistungen(Gewerk Bauabrechnung) zugewiesen werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM, BB-VMAS

4.8 Bodenmanagement
Mit Hilfe einer Kalkulation der einzelnen Bodenschichtenunterstützt BBSoft® Sie dabei festzuhalten, wie viel Mas-se an Boden (mit verschiedenen Zuordnungswerten) aufIhrer Baustelle anfallen wird und welcher Anteil der Volu-mina zum Beispiel wieder direkt auf der Baustelle verbaut
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werden könnte. So kann es Ihnen gelingen, das Einbau-potenzial zu vergrößern, da eine teure Zwischenlagerungoder eine Entsorgung umgangen werden kann.

Weitere Funktionen:
• Präsentation der Aushübe als 3D-Volumenkörpermöglich
• optionale Erstellung eines Gelände-Schnittes im La-geplan
• Ausgabe einer Legende und einer Statistik an freiwählbarer Position
• Eintrag und Vermerk der Volumen und Zuordnungs-klassen im Lageplan (in tabellarischer Form)
• Ausgabe einer Verfüllungsberechnung ist möglich
• Ausgabe einer Zusammenfassung, die alle Volumi-na der Aushübe und Verfüllungen enthält
• Bodenschichten einer Berechnung können auf einneues Bodenmanagement-Objekt übertragen wer-den
• Berücksichtigung der schweizerischen Abfallkate-gorien (gemäß VVEA (Verordnung über die Vermei-dung und die Entsorgung von Abfällen))

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VMAS

4.9 Bohrprofile
BBSoft® ermöglicht die grafische Darstellung von Bo-denschichten und/oder Bohrproben, welche protokolla-risch in einem Schichtenverzeichnis aufgenommen wur-den, z.B. durch eine Kernbohrung.

Weitere Funktionen:

• eineAusgabe der Bohrprofil-Bodenschichten als 3D-Volumenkörper ist möglich
• ein Schichtenverzeichnis kann im Lageplan ausge-geben werden
• die Erstellung von Schurf-/Säulenprofilen ist mög-lich
• grundlegende Materialtypen/Substanzen sind vor-definiert und werden mit ausgeliefert
• die Bodenschichten eines Bohrprofils können aufein neues Bohrprofil-Objekt übertragen werden
• Bodenbeschaffenheiten können grafischmit imPro-fil im Lageplan ausgegeben werden
• Bohrprofile werden angelehnt an die deutschen,österreichischen und schweizerischen Normen er-stellt

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VMAS

4.10 DGM aus Laserscan
Unsere Tiefbau-Software ermöglicht die Nutzung und Ver-arbeitung von sehr großen Raster-Laserscandaten. Diesewerden bundesweit (im Format Kachel im Raster), vonden zuständigen Behörden der Länder, in hoher Auflö-sung zur Verfügung gestellt. Die Raster-Laserscandatenbeinhalten bereits georeferenzierte, im Gitter angeordne-te Punkte, welche die Geländeoberfläche beschreiben.

Weitere Funktionen:
• für eine geringe CAD-Auslastung: Laserscandatenbefinden sich stets ausgelagert im Projektverzeich-nis und werden nicht ins CAD geladen
• durch eine erstellte Referenz zur Kachel können Hö-heninformationen sekundeschnell aus demCADab-gefragt werden
• kein Ausdünnen von Daten: diese stehen in vollemUmfang zur Verfügung
• das Abwickeln von Oberflächenanalysen, Infrastruk-turplanungen und Profilen ist über mehrere Kilome-ter möglich
• umfangreiche Visualisierung mit Hilfe aller Funk-tionen der DGM-Analyse: z.B. Höhenlinien, Höhen-schichten und Neigungs- oder Fließpfeile
• beim Import von Laserscan-Kacheln werden auchdie Formate aus den Bundesländern Hessen undNiedersachsen unterstützt
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• ist ein UTM/GK-Meridianstreifen in einer Kachelnicht hinterlegt, kann dieser problemlos über einenDialog eingefügt werden
• eine rechteckige Grundform für eine Laserscan-Kachel ist nicht zwingend Voraussetzung: auch ”un-vollständige” Kacheln werden lagetreu importiert
• optionale Einblendung von Open Street Map-Daten(OSM-Daten) für jede Kachel
• generieren von Hillshade-Oberflächen möglich, da-mit der Anwender einen räumlichen Eindruck vonden relativen Höhenunterschieden des Geländes er-hält
• eine Plausibilitätsprüfung der Laserscan-Daten istmöglich
• Anordnungsrichtung der Punkte in einer Kachel:auch von rechts nach links und von oben nach un-ten möglich

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM

4.11 Flächenentwässerung
Der Softwareteil Flächenentwässerung von BBSoft®schafft für Anwender und Planer die Voraussetzungen,Parkplätze, Kreisverkehre und Kreuzungen exakt zu pla-nen und so eine saubere Entwässerung dieser Flächenzu gewährleisten. Messpunkte können über Strecken undüber die Angabe einer Neigung konstruiert werden.

Weitere Funktionen:
• die Flächenentwässerung wurde aus dem Befehl”Messpunkt aus Gefälle” weiterentwickelt
• Flächenentwässerung kann per Schnellentwurf an-gelegtwerden (ohne zuvorNeigungen undHöhen zuvergeben)
• eine automatische Anpassung der Gefälle ist mög-lich: wird der Wert ”Höhe” am Startpunkt verändert,können alle Messpunkte, welche mit diesem in Ver-bindung stehen, neu berechnet werden
• es können geschlossene Systeme geplant werden
• kaputte Elemente (z.B. Linienverbindungen) der Flä-chenentwässerung können repariert werden
• Entwässerungspfade (Linienverbindungen undPunkte) können aus einem Projekt exportiert und inein Weiteres importiert werden

• während der Planung in der Zeichnung erfolgt einedirekte Anzeige der Entwässerungsrichtung
• Flächenentwässerungen können entlang einer vor-gegebenen oder neu definierten Kontur erstellt wer-den
• eine Mehrfachbearbeitung von Flächenentwässe-rungsobjekten ist möglich
• die visuelle Farbdarstellung von Toleranzbereichenist möglich: zu schwache/zu hohe Neigungen wer-den farblich hervorgehoben
• auf Grundlage der vorhandenen Messpunkte undder Verbindungslinien (Bruchkanten) kann ein DGMgerechnet werden
• die Definition von Sollabständen ist möglich: Tole-ranzbereiche für die Neigungen, aber auch für einBezugs-DGM, können definiert und angegeben wer-den
• erzeugte Messpunkte können auf die Höhe einesDGMs verschoben werden
• das Einfügen von zusätzlichen Stützpunkten in eineschon vorhandene Verbindung wird ermöglicht
• es kann eine eine einheitliche Abhängigkeitsrich-tung oder Neigung entlang eines Entwässerungs-pfades gesetzt werden
• angelegte Flächenentwässerungsobjekte könnenauf Plausibilität geprüft werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VDGM

5 Straßenplanung
BBSoft® ist das interaktive Werkzeug für die Straßen-und Erschließungsplanung. Die Tiefbau-Software wird da-bei den aktuellen Anforderungen im Straßenbau, speziellin der Erschließung, der Sanierung und der Knoten- undKreisverkehrsplanung, gerecht.

Weitere Funktionen:
• geltende deutsche, österreichische und schweizeri-sche Trassierungsvorschriften werden berücksich-tigt
• Straßenmarkierungen können mit verschiedenenMarkierungsarten erstellt werden
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5 STRASSENPLANUNG

• Beschilderungspläne und ein Lampenkataster kön-nen mit Hilfe eines Blockmanagers erstellt und beiBedarf an eine Datenbank übergeben werden
• Änderungen und Anpassungen an der Trasse wer-den automatisch im Lageplan, im Längsschnitt undim Querprofil aktualisiert
• umfangreiche Funktionen für Straßenausstattun-gen sind vorhanden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR, BB-VDGM

5.1 Grunderwerb
Der Grunderwerb/Landerwerb ist eine Funktion zum Aus-weisen von Grundstücksflächen oder Parzellen, welchegekauft oder vorübergehend genutzt werden sollen. Die-se Teil- oder Gesamtflächen werden mit genutzten undungenutzten Bereichen berechnet und beschriftet. ZumMarkieren von abzubrechenden Gebäuden sind weite-re Befehle implementiert. Die Darstellung und Beschrif-tung sind editierbar und für Kunden in der Schweiz undDeutschland bereits integriert.

Die Einstellung der Markierungs- und Beschriftungsele-mente erfolgt in der Oberfläche für Planzeichen und Si-gnaturen.
Weitere Funktionen:

• darstellen von Flächen und Gebäudeabbrüchen (an-gelehnt an RE)
• ”zu erwerbende Flächen” werden berücksichtigt
• ”zu berücksichtigende Flurstücke” werden beachtet
• einbeziehen von ”vorübergehend in Anspruch zunehmenden Flächen”
• ”zu belastende Flächen” werden erfasst
• Ausgabe eines Grunderwerbsverzeichnisses in Ta-bellenform
• Ausgabe einer Flächen-Statistik

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VKNT, BB-VPLV

5.2 Schleppkurve
BBSoft® bietet mit der Schleppkurve eine verständlicheLösung, um die Befahrbarkeit von Verkehrsflächen zu prü-fen. Mit diesem Modul können Sie die Fahrkurven ver-

schiedener Fahrzeugtypen (PKW, Bus,..)mit unterschiedli-chem Lenkverhalten zeichnen und interaktiv im Lageplanan die örtlichen Gegebenheiten anpassen.
Zwischen vier verschiedenen Fahrweisen können Sie alsAnwender wählen:

• Fahrweise entlang einer Zwangslinie:Das Fahrzeugwird auf dem Polygon entlang gezogen, ohne denMindestwendekreisradius zu berücksichtigen undohne das Polygon auszugleichen.
• Fahrweise 1 (nach FGSV):Der Lenkeinschlag erfolgtwährend der Fahrt. Die Übergangsstellen von denGeraden in den Kreisbogen erfolgen tangential, sodass an ihnen keine Knicke entstehen.
• Fahrweise 2 : Hier lenkt der Fahrzeugführer bei an-nähernd stehendemFahrzeug ein und fährt dann an.Diese Fahrweise, mit einer maximalen Lenkwinkel-änderung im Stand, wird durch die Annahme einesabrupten Übergangs zwischen Gerade und Kreisbo-gen simuliert.
• Fahrweise bei Abstellvorgängen: Bei dieser Fahr-weise schlägt der Fahrzeuglenker die Vorderrädernahezu im Stand ein und befährt somit unmittelbaraus einer Geraden einen Kreisbogen mit festgehal-tenem Lenkradeinschlag.

Weitere Funktionen:
• Schleppkurven mittels Schnellkonstruktion oderentlang eines vorhandenenCAD-Polygons (z.B. Rän-der) anlegen
• Bemessungsfahrzeuge nach der FGSV
• neue Richtlinie ”Bemessungsfahrzeuge undSchleppkurven zur Überprüfung der Befahrbar-keit von Verkehrsflächen RBSV (2020)” wurdeintegriert
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• eigene Fahrzeugtypen über einen komfortablenFahrzeugeditor definieren (z.B. Feuerwehrfahrzeugund Mähdrescher)
• Schleppkurven von Gigalinern oder Fahrrädern kön-nen angelegt werden
• individuelle Gestaltung der Fahrzeuge
• überfahrene/überstrichene Fläche, Gesamtflächeund Bewegungsspielraum können unterschiedlichschraffiert werden
• Fahrzeugwechsel lassen sich ohneProblemedurch-führen
• dynamische Fahrsimulation
• Ausgabe eines Knickwinkelprotokolls
• automatische Erstellung einer Legende
• Berücksichtigung von Bewegungsspielraum links-/rechts
• Führungspunkt (Achse, linkes/rechtes Vorderrad)frei wählbar
• Rückwärtsfahrt für Einzelfahrzeuge
• nachträgliches Bearbeiten der Fahrkurve verein-facht: Echtzeit-Vorschau des Platzbedarfes beimStützpunkt verschieben
• zusätzlicher identischer Anhänger
• Voransicht beim Anlegen einer Fahrkurve: Wende-kreisradius nach links und rechts

erforderliche Module: BB-VKNT

5.3 Achskonstruktion
Dem Anwender stehen eine Vielzahl von Konstruktions-möglichkeiten mit diversen Berechnungsergebnissen zurVerfügung. Während der Konstruktion können zu jederZeit die Parameter, wie z.B. Größe der Radien, Längen derTangenten und Klothoiden, verändert werden. Das auto-matische Nachziehen und Berechnen der Änderungen ge-schieht im Hintergrund und bietet die Möglichkeit, Anpas-sungen sofort zu kontrollieren.

Weitere Funktionen:
• Tangenten im Lageplan konstruieren
• Übernahme von CAD-Elemente (Linien, Bögen undKreise) aus DWG/DXF für Achselemente
• Definition von Übergangs- und Pufferelementen
• nachträgliches Einfügen von Achselementen in be-stehende Achse möglich

• Zwangspunkte werden berücksichtigt und Abwei-chungen werden grafisch dargestellt
• automatische und individuell einstellbare Beschrif-tung von Achs-Hauptelementen
• Ausgabe eines Achsprotokolls
• Ausgleichspolygon ermitteln, um Achse zwischenzwei Polygonen zu erstellen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.4 Straßenbau-Optimierung
Die Straßenbau-Optimierung beinhaltet Prüf- undÄnderungsfunktionen. Sie ergänzt das Straßenbau-Grundmodul um interaktive Befehle in der Achsbearbei-tung und in der automatisierten Prüfroutine der Achse,der Gradiente und der Spuren.

Weitere Funktionen:
• Prüfung der Linienführung angelehnt an RAL, RASt,VSS, RVS unter Berücksichtigung der Straßenkate-gorie und Entwurfsgeschwindigkeit
• einzelne Elemente wie Linien, Klothoiden und Bögenkönnen in der Achsbearbeitung tangential verscho-ben und angepasst werden. Die Bearbeitung erfolgtdabei interaktiv im Lageplan
• eine Änderung der Ausrundungen und ein Verschie-ben vonTangentenschnittpunkten ist imNachhineinmöglich
• Tangenten parallel verschieben
• Tangenten mit einem vordefinierten Radius ausrun-den und so eine mehrfache Bearbeitung ersparen
• grafische Darstellung bei Nichteinhaltung von defi-nierten Neigungsparametern

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR, BB-VSOP

5.5 Trasseneditor
Der Trasseneditor (Gesamt-Editor) ist das zentrale Ver-waltungswerkzeug, um die wichtigsten Daten einer Tras-se übersichtlich und schnell zu betrachten und zu bear-beiten. Alle Informationen der Achse, der Gradiente, derSpuren mit Breiten, der Neigungswechsel, der Aufbautenund der Böschung können hier zentral kontrolliert und ggf.
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5 STRASSENPLANUNG

editiert werden. Änderungen werden automatisch gespei-chert und beim Neuzeichnen der Trasse im Lageplan ak-tualisiert.

Weitere Funktionen:
• pro Achse bis zu 30 Spuren definierbar
• Spuren können nach Regelwerk angelegt werden(RAA, RAL, RAS-Q, RASt06)
• nachträgliche Übernahme von Spuren in eine beste-hende Planung
• einfache Übernahme von gezeichneten Randlinienaus Fremddaten (z.B. Häuserfronten, Grenzverläu-fe)
• Verwaltung von Aufweitungen, Entwurfsgeschwin-digkeiten, Humusstärken
• Spurnamen, Schraffurtyp und Farbwerte können in-dividuell vergeben werden
• Definition der Untergrundentwässerung (Planum)
• Berechnung der Fahrbahnaufweitung in Kurven an-gelehnt an RASt06, der RAL 2008, der RAA 2008 undder VSS-Norm (SN 640 105b)
• die gesamte Darstellung einer Trasse (Beschriftungder Querneigungen, Spurbreiten, Trassenhoch- undtiefpunkte, Tangentenschnittpunkte) speichert derTrassen-Editor in einem separaten Dialog
• Textpositionen können gespeichert werden
• Ländereinstellungen für die Schweiz und Österreichsind wählbar

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.6 Längsschnitt
Der Höhenplan stellt den Längsschnitt der Achse und desGeländes in der Achse dar. BBSoft® unterstützt Sie beimautomatischen Erzeugen eines Höhenplans und der da-mit verbundenen Gradientenkonstruktion mit Hilfe einesvorhandenen Geländemodells (3D-Flächen). Die Längs-neigungen und Tangentenhöhen sind in einer Listenan-sicht editierbar und die Software lässt darüber hinaus ei-ne interaktive Bearbeitung im gezeichneten Längsschnittzu. Neue Tangentenpunkte können per Mausklick erzeugtund problemlos verändert werden. Das Programm be-rechnet automatisch die Längen und Neigungen der Tan-genten neu und aktualisiert diese im Schnitt. Durch dieflexible Anwendung und die umfangreichen Einstellungs-

und Darstellungsoptionen eignet sich dieses Werkzeugauch für die Gewässer- und Dammplanung.

Weitere Funktionen:
• Kuppen und Wannen interaktiv im gezeichnetenLängsschnitt anpassen
• zusätzliche Darstellung von Krümmung, Quer- undLängsneigungen
• Halte- und Überholsichtweiten können als separateBänder dargestellt werden
• Gradiente an ein vorhandenes Gelände automatischanpassen
• Darstellung an RE angelehnt
• parellele Versorgungsleitungen (Gas-, Wasser- oderKanalleitungen) berücksichtigen und als separateBänder abwickeln
• Rand- und Böschungsverläufe können neben derGradiente eingeblendet werden
• kreuzende Elemente in Form von CAD-Polylinien/-Blöcken (z.B. Versorgungsleitungen, Bauwerks-punkte,..) lagerichtig als Symbole darstellen
• Planum zusätzlich zeichnen
• anschließende Achsen werden berücksichtigt
• mehrere Geländemodelle sind möglich
• optionale Darstellung des Kurven- und Quernei-gungsbandes
• Anzeige eines Sichtweitenbandes
• 3D-Volumenkörper (z.B. Brückenbauwerke) könnendargestellt werden
• Gradiente kann aus einer CAD-Polylinie im gezeich-neten Längsschnitt erzeugt werden
• Auf- und Abtragsbereiche, Humus und Planum kön-nen gezeichnet werden
• benachbarte Achsen/Polylinien in separates Bandeinzeichnen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.7 Querschnitt
DerQuerprofil-Editor ist das zentraleWerkzeug für die Dar-stellung und Ausgabe der Querprofile und der Regelquer-schnitte. Mit einem Querprofil werden die Materialien undAufbauten der Trasse an den einzelnen Stationen fest-gelegt. Der Grad der Detailinformationen kann individu-ell eingestellt werden. Die Ausgabe wird sowohl für die
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gesamte Planung als auch nur für eine Auswahl automa-tisch generiert. Dabei zeichnet das Programm die Profiledirekt in den Lageplan und ordnet diese (je nach Einstel-lung) automatisch an. Die Bearbeitung einzelner Parame-ter erfolgt interaktiv im Dialog, Resultate der Änderungensieht man sofort und kann ggf. nacharbeiten.

Weitere Funktionen:
• Darstellung an RE angelehnt
• kreuzende Elemente in Form von CAD-Polylinien/-Blöcken (z.B. Versorgungsleitungen, Gebäudegren-zen,..) können lagerichtig als Symbole dargestelltwerden
• Kanalleitungen werden lage- und höhenmäßig kor-rekt ins Querprofil eingebunden
• mehrere Geländemodelle sind möglich
• 3D-Volumenkörper (z.B. Brückenbauwerke) könnendargestellt werden
• Auf- und Abtragsbereiche und Humus können ge-zeichnet werden
• automatische Anbindung und Übergabe der Quer-profile an die Bauabrechnung, um diese mit einemLeistungsverzeichnis zu verknüpfen
• Querprofile können automatisch bemaßt werden
• wurden Änderungen vorgenommen, aktualisierensich bereits gezeichnete Querprofile per Mausklick
• Querneigungen und Höhenkoten können ange-schrieben werden
• benachbarte Trassen werden berücksichtigt und imQuerprofil mit eingezeichnet
• für Gewässerplaner kann ein Horizontal-/Vertikalraster hinterlegt werden
• entlang der Achse kann interaktiv ein ”Kippschnitt”abgesetzt werden, welcher zur schnellen Abfrageund Anzeige eines Querprofils im Lageplan dient
• der Viewer der Querprofile eignet sich auch ideal fürdie Planung im Bestand
• einzelne Querprofilaufbauten können im- bzw. ex-portiert werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.8 Fahrbahnaufbau
Mit BBSoft® können die verschiedenen Schichten undRänder für den Fahrbahnaufbau sehr einfach in einem

übersichtlichen Dialog erstellt und editiert werden.

Weitere Funktionen:
• bereits gezeichnete oder von Fremdprogrammenübernommene Regelprofile können verwendet wer-den
• Fahrbahnaufbauten können über vorhandene CAD-Polylinien oder über Schichtstärken der einzelnenMaterialien definiert werden
• für den klassifizierten Straßenbau kann der Profi-laufbau normkonform nach RStO12 oder RVS er-mittelt und die entsprechende Belastungsklasse be-rechnet werden
• jede selektierte Schicht wird farblich hervorgehobenund in der Vorschau automatisch aktualisiert
• jedemMaterial kann eine Abrechnungsnummer ver-geben werden, so dass diese für die Ermittlung derMassen aus Querprofilen verwendet werden kann
• die Ergebnisse der Berechnung der Belastungsklas-sen können als Nachweis in einem separaten Druckübergeben werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.9 Entwässerung
Die Oberflächenentwässerung nimmt in der Planung ei-ner Straße einen hohen Stellenwert ein, da der Baukörperund die Verkehrssicherheit gefährdet werden können. AufGrundlage der ermittelten Entwässerungsfläche und ei-nem vordefinierten Schluckvermögen berechnet das Pro-grammdie Anzahl der Straßeneinläufe und setzt diese au-tomatisch im Lageplan ab.
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Weitere Funktionen:
• die Berechnung und Auswertung der Einzugsge-bietsflächen erfolgt angelehnt an RAS-EW
• grafisch ansprechende Darstellung der Entwässe-rungsflächen und der -tiefpunkte innerhalb der Tras-se
• übersichtliche Auflistung aller Entwässerungstief-punkte
• Kennzeichnung auf welcher Seite der Trasse ent-wässert wird
• Markierung im Lageplan, wenn die Längsneigungunterhalb von 0.5% fällt
• Schluckvermögen kann frei definiert werden
• Teilflächen werden aufsummiert und in Berechnungmit einbezogen
• Straßeneinläufe werden automatisch verteilt undkönnen mit einem bestehenden Kanalnetz verbun-den werden
• Ausgabe der Straßeneinläufemit zugehörigen Koor-dinaten
• Straßeneinläufe können nachträglich hinzugefügt,an eine andere Station verschoben oder gelöschtwerden
• für eine visuelle Kontrolle können Fließpfeile einge-blendet werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.10 Massenberechnungen
BBSoft® stellt Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Be-rechnung und Auswertung von Trassendaten zur Verfü-gung.

Massenberechnung (Elling)
• einzelne Spuren oder Materialien können vonder Berechnung ausgeschlossen werden: eineabschnittsweise Berechnung ist möglich
• Ausgabe der Datenarten DA66, DA54, DA53, DA51
• Ausgabe der Kontrollprofile im CAD
• für den Flussbau kann eine HEC-RAS-Datei erstelltwerden
• Ausgabe der stationsweisen Berechnungsformeln
• Ausgabe der Massen pro Fahrbahn und Schicht

• Ausgabe der Gesamtmassen
Massenberechnung (Volumenkörper)

• Erzeugung von 3D-Volumenkörper für jedes Materi-al einzeln
• eine abschnittsweise Berechnung ist möglich
• eine Protokollausgabe der Massen der 3D-Volumenkörper ist möglich
• Berechnung sollte nur zum Zweck der Plausibilitäts-prüfung verwendet werden

DGM/Böschung
• DGM-Erstellung unter Berücksichtigung der Gradi-ente, der Querneigungen und Breitenwechsel
• Böschungskanten werden als 3D-Polylinien im La-geplan ausgegeben
• automatische Darstellung von Böschungspfeilen,Schraffuren und Neigungseinheiten
• Auf-/Abtragsbereiche werden laut RE eingefärbt
• das neue Straßengelände wird mit dem Bestand-DGM automatisch verschnitten
• Schächte und Haltungen können automatisiert indas Straßengelände eingerechnet werden
• bei Wechsel von Auf-/Abtrag werden automatischStationen gesetzt
• Höhenlinien der Trasse werden berechnet
• einzelne Spuren können von der Berechnung ausge-schlossen werden
• Auftritte (z.B. Bordsteine) können senkrecht mitein-ander vermascht werden

Deckenbuch
• Ausgabe von Deckenhöhen und Absteckplänen
• abschnittsweise Berechnung ist möglich
• Ausgabe eines Planumsbuches und eines Planum-Geländemodells
• Gräter-Steuerung: Ausgabe der Höhenpunkte mitdefiniertem Abstand zur Achse
• Versicherung der Achse: Ausgabe der Höhenpunktemit definiertem Abstand zur Achse / Rand
• Berücksichtigung der Hoch-/Tiefpunkteund Neigungs-/Breiten-/Hauptelement-/Tangentenwechsel
• benutzerdefinierte Angabe der Punktnummern undCodierungen (pro Rand)
• Textpositionen der Höhenkoten im Lageplan wer-den beibehalten
• Ausgabe der Höhenkoten absolut oder als Delta zurAchse / DGM-Erstellung
• gleichzeitige Ausgabe der Höhen für Bestand undPlanung
• Symbol der Höhenkoten individuell anpassbar
• Export der Höhenpunkte als DA45, CSV, TXT
• Ausgabe eines ”geschriebenen Längsschnitts”

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR
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5.11 Knotenplanung
Die Knotenplanung ergänzt das umfangreiche Straßen-planungsprogramm zu einem vollständigen, anwender-bezogenen und graphischen Straßenplanungswerkzeug.Dem Anwender stehen eine Vielzahl von Konstruktions-elementen und Berechnungen zur Verfügung, die fürdie Planung von Knotenpunkten und Kreisverkehren not-wendig sind. Der Planungsablauf berücksichtigt die län-derspezifischen Normen (RAS-K, RASt06, RAL, VSS undÖNorm).

Weitere Funktionen:
• Abbiegekreis
• Abbiegespur
• Gegensperrfläche
• Ausfahrkeil
• kleiner und großer Tropfen
• Fahrbahnteiler und Ein- und Ausfahrten (angelehntan BMV ARS und VSS)
• Sichtfelder für PKW, Fußgänger und Radfahrer
• Sichtdreieck (angelehnt an RAL2012)
• Abstände, Radien und Längen sind dialoggesteuert
• bei Änderungen an Achsen und Rändern werden dieHöhen und Anschlüsse automatisch aktualisiert
• in Anschlussbereichen werden Höheninformatio-nen der bestehenden Ränder übernommen und in-terpoliert
• per Auswahl der Ränder im Lageplan setzt dasProgramm am Schnittpunkt der Linien automatischVerbindungspunkte und übernimmt die selektierteHöhe
• Busbuchten und Wendeanlegen (angelehnt anRASt06, EAÖ2013, Tiroler Standard (AUT))
• S-Ausrundung, wobei die Verzugslänge automa-tisch anhand der Entwurfsgeschwindigkeit ermitteltwird
• polygonale Randverläufe (z.B. Grenzen) einrechnen
• Gradiente aus Randhöhen ermitteln (Sanierungspla-nung)
• automatisiert Dachprofil oder einseitig geneigtesProfil erzeugen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR, BB-VKNT

5.12 Straßenausstattung
Unterschiedliche Maßnahmen können ergriffen werdenum das Verhalten der Verkehrsteilnehmer zu beeinflus-sen. Diese Maßnahmen werden in der Regel mit dem Be-griff ”Straßenausstattung” in Verbindung gebracht. Da-zu zählen unter anderem die Verkehrsbeschilderung, dieMarkierung, die Wegweisung, die Signalisierung und dieBeleuchtung. Bei Änderungen im Trassenverlauf werdenalle vorhandenen Straßenmarkierungen aktualisiert. AlleMarkierungen beruhen auf den Grundlagen der PlanzV90,RAS, StVO, SNV und ÖNORM.

Weitere Funktionen:
• Straßenmarkierungen orientieren sich an der Ach-se und den Rändern und werden bei Änderung desTrassenverlaufes automatisch aktualisiert
• Verkehrszeichenkatalog 2017
• Straßenbeleuchtung
• Längsmarkierungen (Schmal-/Breitstriche, inner-orts, außerorts, Autobahn, Radweg)
• Quermarkierungen (Halte- und Wartelinie, Zebra-streifen, Verkehrsberuhigung)
• Sperrflächen
• Parkmarkierungen (Halte- und Parkverbote, ruhen-der Verkehr)
• Piktogramme (Pfeile, sonstige Markierungszei-chen)

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

5.13 Schnittstellen
BBSoft® stellt für den Austausch von Achs- und Trassie-rungsdaten eine umfangreiche Auswahl an Schnittstel-len zur Verfügung. Auf diese Weise können Daten unter-schiedlichster Herkunft mit BBSoft® eingelesen und auchwieder exportiert werden.
Weitere Funktionen:

• BBSoft-eigene Sicherungsdatei TRA, welche diekomplette Trasse mit allen Informationen speichert
• LandXML
• DA21 (Gradiente)
• DA40 (Achse), S40
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• DA50 (Kurvenband)
• DA66 (Querprofile)
• DA22 (Querneigungsband)
• DA23 (Breitenband)
• DWG/DXF

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

6 Kanal- und Wassernetze
Die Rohr-, Leitungs- und Kabelverwaltung von BBSoft®wird in die folgenden Kategorien unterteilt: Abwasser,Wasserversorgung, Gas, Strom und Fernwärme. Der der-zeitige Schwerpunkt unserer Software liegt auf den Kanal-und Wassernetzen mit ihren jeweiligen Planungsfunktio-nen, Längsschnitten und hydraulischen Berechnungen.

Weitere Funktionen:
• sowohl tabellarische als auch graphische Datenver-waltung ohne CAD durch eingebauten Viewer
• kostenlose CAD-Anbindung integriert
• in einem Projekt kann problemlos mit mehrerenBearbeitern geplant und gearbeitet werden: echteMehrbenutzerfunktionalität ist gegeben, die Softwa-re verhindert automatisch den gleichzeitigen Zugriffauf dasselbe Objekt
• projektübergreifende, hydraulische Berechnungenund Länggschnitte realisieren
• für Datenbankobjekte können Termine und Erinne-rungen erstellt werden (z.B. für Befahrungen/Reini-gungen von Haltungen zu festgelegten Zeiten oderzur Erstellung von Spülplänen)
• die Darstellung ist anhand von mitgelieferten, stan-dardisierten Darstellungsmodellen (thematischeKarten) modifizierbar oder beliebig benutzerkonfi-gurierbar
• Darstellungskarten, Textpositionen und die Geome-trie vollständig in der Datenbank speichern (CADdient nur der Visualisierung)
• weitreichende Automatisierungen durch Vorlagen-definition für alle wichtigen Datenbankobjekte

6.1 Kanalbestand
Die Kanalfachschale von BBSoft® ermöglicht die komfor-table Erfassung undVerwaltung der Kanaldaten: z.B. kannaus einfachen Vermessungsdaten ein anschauliches undstrukturiertes Kanalnetz erstellt werden, welches in unse-rer Datenbank gespeichert und weiter bearbeitet werdenkann.

Weitere Funktionen:
• Haltungen, Leitungen, Schächte, Hausanschlüsse,Straßeneinläufe, Deckel, Einzugsgebiete, Untersu-chungen und Sanierungsmaßnahmen können in un-serer Datenbank mit Sachdaten gefüllt hinterlegtwerden
• eine große Zahl an vordefinierten Filtermöglichkei-ten (z.B. zeige alle Haltungenmit Zustandsklasse 5)
• Pläne flexibel gestalten durch frei konfigurierbareTexte, Farben, Linienarten und Schraffuren
• umfangreiche Kürzelkataloge (Profilarten,Materiali-en, etc.) gemäß DWA/ISYBAU sind im Lieferumfangenthalten
• die Darstellung der Leitungen (und aller anderen Ob-jekte) erfolgt im BBSoft®-Viewer oder im CAD
• eine Ausgabe von Schacht- und Haltungsblättern istmöglich

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

6.2 Kanalplanung
Mit der Kanalplanung bietet BBSoft® dem Anwender ei-ne leistungsfähige und komfortable Erweiterung der Ka-naldatenbank für die Planung von neuen Netzen, Netzer-weiterungen, einzelnen Strängen aber auch für das nach-trägliche Einfügen von Schächten in bestehende Haltun-gen. Dabei bietet dasModul zu jedemZeitpunkt die Anbin-dung an das Geländemodell und alle Daten. Textpositio-nen und Darstellungsoptionen werden in der Datenbankgespeichert. Unübertroffen sind ebenso die Funktionenfür das Planen von Hausanschlüssen und Straßeneinläu-fen, wahlweisemit automatischer Anbindungder Straßen-einläufe aus dem Trassierungsmodul Straßenentwässe-rung an das Hauptnetz. Die Längsschnittfunktionen set-zen Maßstäbe - und werden gemeinsam mit den Kundenständig weiterentwickelt.
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6 KANAL- UND WASSERNETZE

Weitere Funktionen:
• automatische Erzeugung von Schächten und Hal-tungssträngen aus 2D- und 3D-Polylinien
• Kollisionsprüfung von Leitungen und Haltungen
• schnelle und komfortable Erzeugung von Haltungs-strängen unter Verwendung von Vorlagen (z.B. fürRegen- und Schmutzwasser) mit automatischer Er-mittlung der Deckelhöhe aus einem DGM
• Bestimmung der Haltungslängen, entweder durchMausklick oder durch direkte Angabe der ge-wünschten Haltungslänge
• Voransicht der Rohrstückelung unter Angabe derNormrohrlänge
• nachträgliches Einrechnen beliebiger Schächte inein DGM
• Materialwechsel in Haltungen können berücksich-tigt werden
• Verwaltung einer unbestimmten Anzahl von Gelän-demodellen in der Zeichnung
• Wechseln von Schacht- und Haltungsvorlagen nochinnerhalb der Strangplanung (z.B. Durchmesser-wechsel)
• komfortables Kopieren oder Verschieben vonSchächten und Haltungen in ein anderes Projekt
• intelligentes Einfügen von Schächten nach benut-zerdefiniertem Intervall
• komfortables Umbenennen von Schächten ganzerHaltungsstränge nach benutzerdefinierter Vorgabe
• mit nur einem Mausklick Bearbeitung ganzer Strän-ge - die unterste Haltung wählen und alle oberhalbwerden im Editor geöffnet
• Verschieben neu geplanter Kanalnetze in der Höheum einen benutzerdefinierten Betrag (z.B. bei Än-derungen der geplanten Höhenlage des Vorflutersoder Sammlers)
• automatisches Generieren von Straßeneinläufenaus Blöcken mit gleichzeitigem Anlegen der dazu-gehörigen Leitungen mit lotrechtem Anschluss andie Haupthaltungen
• interaktive Gefälleplanung im Längsschnitt mit op-tionaler automatischer Berechnung von Abstürzen
• komfortable Planung von Hausrevisionsschächtenund Straßeneinläufen mit automatischer, ISYBAU-konformer Benennung, Bestimmung der Anschlus-shöhe am Kämpfer, sohl-, scheitel- oder schulter-

gleich, automatische Berechnung der Sohlhöhe ausdem Sollgefälle der Leitung
• Planung von Hausleitungen auch im Bestand, be-sonders wichtig bei Sanierungen, dabei wird die Hö-he des Hausanschlusses oder Revisionsschachtesbeibehalten und das Gefälle modifiziert

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN, BB-LCPL

6.3 Kanalvisualisierung
Aufgrund der steigenden Projektanforderungen an Kun-den im Bereich der 3D-Darstellung (meist verbunden mitdem BIM-Gedanken) gibt es jetzt in BBSoft® die Möglich-keit einer Kanal-Visualisierung in 3D: Auf Knopfdruck las-sen sich die planerischen 2D-Daten in visualisierte 3D-Daten umwandeln und in Kombination mit dem Straßen-körper lassen sich Kanal- und Straßendaten zusammenabbilden.
Durch die Betrachtung eines digitalen 3D-Modells (anstatteines 2D-Planes) vermitteln Präsentationen einen ganzneuen Einblick in die Planung und in zukünftige Baupro-jekte. Somit ermöglichen Sie allen Projektbeteiligten aktivam Planungsprozess teilzunehmen.

Weitere Funktionen:
• Schächte, Haltungen, Leitungen und Straßeneinläu-fe als 3D-Volumenkörper (3D-Solid) im CAD darstel-len
• Schächte können als ein- oder mehrteiliger 3D-Volumenkörper dargestellt werden
• Haltungsknicke, Bögen und unterschiedliche Profi-larten (z.B. Rundrohr, Quadratisch, Rechteck, Maul-und Trapezprofil) werden bei der 3D-Darstellung be-rücksichtigt
• eine Kollisionsprüfung der Leitungen im 3D-Modellist problemlos umsetzbar. Etwaige Fehler werdengrafisch hervorgehoben und können soVORder Ver-legung der Rohre behoben und lästige Nacharbeiten(verbunden mit höheren Kosten) können vermiedenwerden
• die Eingabe eines ”Puffers” ermöglicht, dass nichtnur sich kreuzende Leitungen lokalisiert werden,
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6 KANAL- UND WASSERNETZE

sondern auch zu nah aneinander liegende Leitun-gen, z.B. Gas und Wasser
• für eine realistische Darstellung ist eine Materialzu-weisung (Beton, Eisen oder PVC) für 3D-Solids imLageplan möglich
• ein Liveschnitt durch den 3D-Schacht-Volumenkörper kann vorgenommen werden,welcher die Möglichkeit gibt, den Volumenkörpernochmals in seinen Einzelschichten zu analysieren,
• Berechnung von 3D-Volumina
• Möglichkeit der Übergabe an andere Visualisie-rungsprogramme (z.B.Autodesk InfraWorks® 360)

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

6.4 Kanalhydraulik
Integraler Bestandteil der hydraulischen Kanalberech-nung sind Funktionen, welche die Planung in idealer Wei-se ergänzen. Die Software stellt die Berechnung vonDurchfluss und Fließgeschwindigkeit (Q und v) inner-halb der Rohrleitungen zur Verfügung und übernimmt op-tional die Leitungsbemessung und Fließzeitberechnung:Das Programm erkennt die in Fließrichtung oberhalb lie-genden Haltungen, errechnet für diese die Fließzeit undschreibt diese an jeden Schacht. Darüber hinaus könnenEinzugsgebiete erstellt und den Haltungen zugeordnetwerden, eine Berechnung des befestigten Anteils über ei-ne Verschneidung beliebiger CAD-Flächen ist integriert.DieWerte in [%]der Gesamtfläche und in [ha]werden direktin die Datenbank geschrieben.

Weitere Funktionen:
• folgende Berechnungen sind in die Software inte-griert: Zeitbeiwert (auch unter Berücksichtigungder Abminderung nach Imhoff), Summenlini-enverfahren (Regenspendenberücksichtigungnach Reynolds, KOSTRA interpoliert, KOSTRAdirekt), Fließgeschwindigkeit [v]und Durchfluß [Q],Auslastung, Fließzeitberechnung, Sonderbauwerks-bemessung (RÜ), Fließzeiten und Füllmengen
• im Plan können das komplette Netz oder nur einzel-ne Gebiete berechnet werden
• ”Stop”-Schächte können definiert werden, an denendie Netzberechnung angehalten werden kann

• die Software bietet die Möglichkeit, Schächte alsTrennbauwerke (Weiche) zu deklarieren, an denendie Wassermenge linear auf die Ausläufe aufgeteiltwird, zudemwird bei Schleifen im Netz automatischverhindert, dass oberhalb liegende Einzugsgebietedoppelt berücksichtigt werden
• natürliche Einzugsgebiete können mit dem Modul”DGM-Analyse” automatisch erzeugt und die Geo-metrie per Mausklick in die Datenbank übernom-men werden
• zusätzlich wird die mittlere Geländeneigung bei derDGM-Analyse ermittelt und kann somit für die Be-rechnung des Abflussbeiwertes verwendet werden
• das Programm liefert die Angabe der min. Rohr-durchmesser, welche notwendig wären, um die be-rechnete Wassermenge bei der gewünschten Aus-lastung (z.B. 90%) abzuführen
• dadurch kann der Planer flexibel entscheiden, ob erauf den nächsthöheren Durchmesser wechselt oderdie Dimension aus wirtschaftlichen Gründen beibe-hält
• Alternativ lässt der Bearbeiter das Netz von derSoftware nach bestimmten Kriterien dimensionie-ren. Dabei spielt die Auslastung die wesentliche Rol-le. Weiterhin lässt sich vorgeben, dass der berech-nete DN immer = oder >dem bestehenden DN ist.Zudem kann die Software verhindern, dass die Di-mensionierung in Steilstrecken auf einen kleinerenDurchmesser springt
• die Rückstauhöhen (Stau-und Energielinie) undÜberstauhäufigkeiten aus hydrodynamischen Be-rechnungssystemen werden ebenfalls dargestellt(z.B. aus HYSTEM-EXTRAN)

Besonderheit Regenüberlauf:Von der Datenbank unabhängiges Tool in CivilDesign®
zur Berechnung von Regenüberläufen. Der Benutzer wirdmit Hilfe eines Assistenten durch die Dialogbox geführt.Durch anschauliche Grafiken wird die Eingabe der be-nötigten Werte vereinfacht. Die Berechnungsergebnis-se können durch eine integrierte Druckfunktion nachMicrosoft® Office, OpenOffice™, HTML, etc. exportiertwerden.
erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

6.5 Kanallängsschnitt
BBSoft® stellt mit dem Kanallängsschnitt ein enorm lei-stungsfähigesWerkzeug, sowohl für die Planung als auchfür den Bestand, zur Verfügung. Es besteht die Möglich-keit einer gemeinsamen Darstellung von Kanalsträngenund parallelen Wasserleitungen, auch kreuzende Leitun-gen können problemlos im Längsschnitt dargestellt wer-den.
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Weitere Funktionen:
• komplett benutzerkonfigurierbarer Längsschnitt-kopf (Farben, Textgrößen und -stil, Anzahl und Artder Informationen, Dezimalstellen, etc.)
• Darstellung kreuzender Leitungen sowohl Daten-bank als auch beliebige Fremdgewerke
• Darstellung kreuzender oder benachbarter Punkte(B&B Messpunkte, Blöcke)
• mit [Element verschieben]kann ein kompletterLängsschnitt verschoben werden (z.B. fürs Plotten)
• Darstellung kreuzender 3D-Bauwerke (Solids)
• interaktive Gefälleplanung unter Berücksichtigungeines minimalen Haltungsgefälles oder wahlweiseeines maximalen Rohrgefälles
• automatische Generierung von Abstürzen bei Über-schreitungen des maximalen Rohrgefälles (ModulPlanung)
• interaktive Änderungen mit Voransicht (Dragging)von Zu- und Ablaufhöhen, Schachtsohle, Deckelhö-he und von Haltungshöhen (z.B. Druckleitung) mitkontinuierlicher Voransicht von Höhe und Station(Modul Planung)
• bei Haltungen mit mehreren Höhenunterschiedenwerden die einzelnen Segmente beschriftet
• Einfügen von Schächten in bestehende Haltungenim Längsschnitt
• direkter Zugriff im Längsschnitt auf die Schacht-und Haltungsfelder (Eigenschaften), direktes Editie-ren von Schächten und Haltungen im Längsschnitt(z.B. Ändern von Material, Durchmesser, System)
• gleichzeitige Anzeige von Planungs- und Urgeländeim Längsschnitt
• Darstellen von Stau- und Energielinie aus der hy-draulischen Berechnung
• das Zeichnen eines Längsschnitts kann mit [vonStation]- [bis Station]begrenzt werden (z.B. fürsPlotten)
• Darstellung von bis zu vier Strängen in einem Längs-schnitt
• die Wandstärke bei Schächten und Haltungen kanngezeichnet werden
• Auswahl von sohlgleichem-, scheitelgleichem- oderaxialem Anschluss (Planung)
• Speicherung der Längsschnitte und deren Darstel-lungsoptionen in der Datenbank

• Möglichkeit der farbigen Darstellung als Solid-Schraffur von Schachtfuß, Schächten und Haltun-gen sowie der Überdeckung, getrennt einstellbar fürjeden Strang
• Angabe eines Bezugshorizontes für den Längs-schnitt möglich
• durch die Anzeige einer Umrandung ist ein Verschie-ben eines Längsschnitts problemlos möglich
• Möglichkeit im Längsschnitt und im Lageplan den-selben Linientyp für Haltungen zu verwenden (Lini-entyp über Signatur einstellbar)
• Untersuchungen und Sanierungsmaßnahmen kön-nen in Extra-Bändern ausgegeben werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

6.6 Kanalzustandsklassifizierung
Die Kanalzustandsklassifizierung und -bewertung vonBBSoft® ermöglicht es Ihnen, Befahrungsdaten schnellund zuverlässig auszuwerten, von der Klassifizierung derEinzelschäden über die Bewertung von Randbedingungenbis zur Erstellung von Prioritätenlisten.

Weitere Funktionen:
• Bewertungen nach ATV M149, DWA M149-3, DWAM149-7 oder ISYBAU 96/01/06/18 sind möglich
• die Steuer- und Schadenskürzel nach DIN EN 13508-2 sind im Lieferumfang enthalten
• für jedes Objekt können mehrere Befahrungen ver-waltet werden (Schadenshistorie)
• verknüpfte Befahrungsvideos und Bilder können be-trachtet werden
• durch eine Freistellung der Schadenstexte kann einebessere Lesbarkeit/Übersichtlichkeit erzielt werden
• Ausgabe einer Längen- und Schadenstypstatistikoder Übersicht der Schätzung der Sanierungsko-sten
• unsere Software verfügt über umfangreiche Dar-stellungsmöglichkeiten: Modelle nach ISYBAU undDWA werden mitgeliefert
• Haltungen und Befunde können entsprechend ihrerjeweiligen Zustandsklasse im CAD eingefärbt wer-den
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• zur Verbesserung der Übersichtlichkeit könnenSchadenskürzel auch um aussagekräftige Symboleergänzt, bzw. durch diese ersetzt werden
erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN, BB-LAS

6.7 Kanalsanierung
Mit BBSoft® erstellt der Planer oder Kanalnetzbetrei-ber ein Sanierungskonzept auf Basis der Ergebnisse derSchadensklassifizierung und -bewertung (Sanierungsbe-darfszahl, Prioritätenliste) nach DWA oder ISYBAU unterBerücksichtigung der Aspekte Dichtheit, Standsicherheit,Betriebssicherheit, bauliche Randbedingungen, Verkehrs-situation/Straßenkategorie, Dauer von Baumaßnahmen,Erstellungskosten, mögliche Verlängerung der Nutzungs-dauer, Wirtschaftlichkeit etc.

Weitere Funktionen:
• die Ausgabe einer Sanierungkostenschätzung in Li-breOffice Calc und Writer ist möglich
• es kann eine Statistik für Sanierungsmaßnahmenerstellt werden
• es können übersichtliche Pläne mit punkt- oder lini-enförmiger Darstellung der Sanierungsmaßnahmenangefertigt werden
• nach (Teil-)Sanierungen können Material und/o-der DN-Wechsel innerhalb einer Haltung beschrif-tet werden (ganz ohne das Einfügen eines Fiktiv-schachtes)
• Sanierungsmaßnahmen und Dichtheitsprüfungenkönnen in der Datenbank von BBSoft® gespeichertund per ISYBAU 06/XML exportiert werden
• Sanierungsmaßnahmen können auch automatischerstellt werden, anhand eines einstellbaren Kriteri-enkataloges

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN, BB-LAS

6.8 Kanalschnittstellen
Das BBSoft®-Kanalmodul beinhaltet zahlreiche kostenlo-se Schnittstellen zum Import und/oder Export von Daten:

• Text/ASCII
• Messpunkte (*.inp)
• ISYBAU (XML)
• DWA M 150
• Hystem-Extran

Optional stehen die folgenden (kostenpflichtigen) Schnitt-stellen, allerdings nur für den Export, zur Verfügung:
• Shape
• KML
• IFC

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

6.9 Kanalmassenberechnung
Die Kanalmassenberechnung, angelehnt an DIN/ÖNORMEN 1610 und ATV A 139, ist im Modul ”Bauabrechnung”enthalten. Über eine Standardschnittstelle oder direkt ausder Datenbank kann die Berechnung des Kanalgrabens er-folgen. Die Berechnung ist aber nicht an eine Datenbankgebunden, sondern kann als Modul auch allein betriebenwerden. Eine Bibliothek, geordnet nach Rohrdurchmes-sern und Material, ermöglicht die individuelle Anpassungder Außendurchmesser bzw. Wandstärken an den bevor-zugten Rohrhersteller. Zudem können verschiedene Gra-benbreiten vordefiniert werden, wenn der Bearbeiter vonden Normen abweichen möchte. Berechnet werden Rohr-bett, Leitungszone und Grabenbreite nach DIN/ÖNORMEN 1610, nach ATV A 139 oder nach konstanten Werten.Die Grabenverbreiterung kann mit oder ohne Verbau be-rechnet werden, verschiedene Auflagerwinkel sind mög-lich. Es ist zusätzlich möglich, Oberflächenpolygone zurBestimmung der mittleren Grabentiefe zu berücksichti-gen. Für die Schächte lässt sich der Arbeitsraum explizitangeben. Weitere Berechnungsparameter stehen für dieAushubtiefe zur Verfügung. BeimEinsatz ohneDatenbankkann die Darstellung des Netzes auch ohne CAD erfolgen,sodass jederzeit eine Übersicht über den gerade berech-neten Rohrstrang existiert.
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Weitere Funktionen:
• Es wird ein detailliertes Protokoll erstellt, in demdie berechneten Parameter (z.B. mittlere Grabentie-fe, Oberfläche, Gesamtfläche, Aushub, Frostschutz,Bodenaustausch und Rohrverdrängung) mit den be-nutzten Formeln für jede Haltung bzw. für jedenSchacht, übersichtlich in einem Dokument aufgeli-stet sind. Die Ausgabe der Gesamtmassen erfolgtam Ende der Abrechnung,
• zusätzlich wird für jeden Schacht eineSchachtbauteil-Liste, sowie eine Gesamtlisteder benötigten Schachtbauteile ausgegeben. DieBerechnung folgt weitgehend der DIN 40 34-1,
• es werden Schachtkonen, Schacht- und Zwischen-ringe, Schachtunterteile und Steigeisen ermitteltund
• für den Nachweis wird eine ausführliche Legendemit entsprechenden Grafiken erstellt, welche die Pa-rameter erläutern.

erforderliche Module: BB-VMABR

6.10 Indirekteinleiter
Für Kommunen und Abwasserverbände liefert dasBBSoft®-Indirekteinleiterkataster ein Werkzeug zur ef-fizienten Verwaltung aller zu kontrollierenden Betriebe.Mit Hilfe diverser Filterfunktionen ist es in der Datenbankmöglich, bei einer Verunreinigung des Abwassers auf denVerursacher zu schließen.

Weitere Funktionen:

• für Betriebe können Übergabestellen angelegt wer-den, an welchen das betriebseigene Abwasser andie öffentliche Kanalisation übergeben wird
• Probenahmestellen und Abwasseruntersuchungenwiederum können für die Übergabestellen erzeugtwerden
• Haltungen und Schächte können im CAD direktÜbergabestellen zugeordnet werden. Somit ist ei-ne sog. Netzverfolgung möglich: durch eine Hervor-hebung im Haltungsnetz ist der Fluss der betref-fenden Chemikalie gut nachvollziehbar und dement-sprechende Maßnahmen können ergriffen werden
• alle relevanten Betriebsdaten (z.B Adresse, An-sprechpartner, Gewässerschutzbeauftragter, etc.)können Sie in unserer Datenbank hinterlegen undbearbeiten
• eingesetzte Chemikalien und Abfälle können in derDatenbank erfasst werden. 1775 Chemikalien und550 Abfallstoffe, inklusive CAS und AVV-Nummern,sind von vornherein schon vorhanden
• das Gefahrenpotenzial der Schadstoffeinleitungvon Betrieben kann berechnet werden
• Grenzwertüberschreitungen werden in der Daten-bank in rot dargestellt und Sie können sich ei-ne Übersicht ausgeben lassen, die alle Stoffe mitGrenzwertüberschreitungen auflistet

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN, BB-LIND

6.11 Wasserversorgung
Mit der Wasserversorgung von BBSoft® planen Sie Objek-te wie Armaturen, Hausanschlüsse oder Wasserleitungenim CAD (in 2D oder 3D) und verwalten diese in der Da-tenbank. Planungsbefehle erleichtern Ihnen die halbauto-matische Planung von Wasserleitungsnetzen, bestehendaus einzelnen Strängen und Wasserknoten. Eine automa-tische Aktualisierung nach Änderungen im und am Was-serleitungsnetz erfolgt immer im Längsschnitt, im Lage-plan und in der Datenbank.

Weitere Funktionen:
• eine umfangreiche Armaturenliste steht zur Ver-fügung, wobei DIN-Bezeichnungen und die DIN-Darstellung implementiert sind
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• Armaturen, auch komplexe Armaturen-Gruppen,können automatisch in Leitungen einfügt werden,mit Ausrichtung und Höheninterpolation
• Gruppenobjekte (Verbindungen von einzelnen Was-serarmaturen) als Vorlage anlegen und speichern
• eine Schnittdarstellung mit kreuzenden Leitungenund parallel laufenden Kanalsträngen ist über dengesamten Leitungsstrang möglich
• visuelle Unterstützung (Anzeige Länge, Winkel)beim Anlegen von Wasserleitungen
• Wasserleitungen im Lageplan stationieren
• Angleichen desGefälles zwischenKnoten imLängs-schnitt und Einfügen zusätzlicher Knoten in Leitun-gen
• zur optimalen Aufteilung einer Wasserleitung kannnachträglich ein Knickpunkt eingefügt werden
• vorhandene (3D)-Polylinien in Wasserleitungen um-wandeln und in Datenbank speichern
• Knotenkombinationen als Gruppe verschieben undoptional noch drehen
• Wasserknoten eines kompletten Stranges könnenumbenannt und neu nummeriert werden
• Wasser-Elemente (Knoten/Leitungen) in ein ande-res Datenbank-Projekt verschieben oder kopieren
• automatisches Einrechnen von Knoten und Leitun-gen in ein 3D-Geländemodell (DGM)
• in der Datenbank werden Informationen zur Lageund Ausrichtung der Elemente verwaltet und der An-wender kann Angaben zur Sanierung und zu hydrau-lischen Daten vornehmen und speichern: diese die-nen als Grundlage für die anschließende Netzbe-rechnung

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LWAS, BB-LWSB

6.12 Wassernetzberechnung
Das Berechnungsmodul von BBSoft® ermöglich Ihnenmitverschiedenen Optionen und Befehlen die Berechnung ei-nes Druckleitungsnetzes nach Hardy-Cross. Entnahme-mengen an Knoten und Leitungenmüssen vomAnwenderdefiniert sein, ebenso einer oder mehrere Hochbehälter.

Weitere Funktionen:

• Prüfung per Fließwegverfolgung (Wegsuche), obdas gesamte Wassernetz geschlossen ist
• der Druckverlust für Wasserleitungen kann berech-net werden (auf Grundlage der definierten Entnah-memengen und des Durchflusses)
• unter Berücksichtigung verschiedener Berech-nungsfälle (Lastfälle/Brandfälle) kann der Druck-verlust für einzelne Leitungsabschnitte ermitteltwerden
• geöffnete und geschlossene Schieber werden beider Berechnung mit einbezogen
• Armaturen, die den zuvor definierten Mindest- oderMaximaldruck über- bzw. unterschreiten, werdenfarblich hervorgehoben
• im Berechnungsprotokoll werden Maschen, Leitun-gen, Knoten und Armaturen aufgelistet
• automatische Beschriftung im Lageplan von: an-kommende und abgehende Wassermenge, Entnah-memenge und Druckhöhenverlust an Knoten undLeitungen

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LWAS, BB-LWSB

6.13 LIS-Schnittstelle
Zur Übergabe des Wasser- und Kanalkatasters wurde die-ser Im- und Export speziell für Österreich entwickelt, inAnlehnung an die Richtlinien zur Übergabe von Datendes Wasserleitungskatasters/Kanalkatasters (Leitungs-informationssystem Kanal / LIS-Kanal), Schnittstelle derBundesländer Steiermark, Kärnten, Oberösterreich, Salz-burg, Tirol, Burgenland und Niederösterreich, Version 3.6,gültig ab 27. Mai 2019.
Es ist keine vollumfängliche Implementierung des Im-oder Exports mit dieser Schnittstelle möglich.

Weitere Funktionen:
• wir unterstützen bei der Datenübergabe
• das Austauschformat ist die Voraussetzung für denErhalt der Fördergelder
• Export der Daten von Wasserleitungen und -knotenim LIS-Format
• Export der Daten von Haltungs- und Schachtdatenim LIS-Format
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8 BAULEITPLANUNG

• LIS-Format ist ein Shape-Format
erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-VSHPKML,BB-VSHPLIS

7 Fernwärme
Zum 1. Januar 2024 ist das Gesetz für die Wär-meplanung und zur Dekarbonisierung der Wär-menetze (Wärmeplanungsgesetz) und damit eineverpflichtende Wärmeplanung in Kraft getreten. DieErstellung der Wärmepläne ist demnach für Großstädte(mehr als 100.000 Einwohner) bis zum 30. Juni 2026 undfür Gemeinden (weniger als 100.000 Einwohner) bis zum30. Juni 2028 vorgesehen.
Um Sie bestmöglich bei der Umsetzung der kommuna-len Wärmeplanung zu unterstützen, ermöglicht BBSoft®die CAD-basierte Planung von Fernwärmeleitungen und -netzen, deren Verwaltung in einer Datenbank und eine edi-tierbare Darstellung.

Weitere Funktionen:
• automatische Erzeugung von Knoten und Leitungenaus 2D-/3D-Polylinien
• visuelle Unterstützung (Anzeige Länge, Winkel)beim Anlegen von Fernwärmeleitungen
• eine umfangreiche Knoten-/Armaturenbibliotheksteht zur Verfügung
• Schweißstellen, Dehnpolster und Festpunkte kön-nen angelegt werden
• das Einfügen von U-Bögen in Fernwärmeleitungenund eine anschließende Bearbeitung sind möglich
• Anfangs- und Endstation von Vor- und Rücklauf derDehnkissen müssen nicht identisch sein
• Knoten werden mit Ausrichtung und Höheninterpo-lation in eine bestehende Leitung eingefügt
• für wiederkehrende Arbeitsabläufe individuelle Vor-lagen erstellen
• eine Schnittdarstellung mit kreuzenden Leitungenist möglich (über den gesamten Fernwärmestrang)
• Parallelabzweige werden grafisch berücksichtigt
• das Gefälle zwischen den Knoten kann im Längs-schnitt interpoliert werden
• im Längsschnitt zusätzliche Knoten in den Strangeinfügen

• Vor-/Rücklauf und Grabenbreiten im Lageplan gra-fisch darstellen
• Wendepunkte werden mit benutzerspezifischenSymbolen gekennzeichnet
• Fernwärmeleitungen können im Lageplan statio-niert werden
• Informationen zur Lage und Ausrichtung derFernwärme-Elemente sind in der Datenbank vor-handen
• Anschlusspunkte der Fernwärmeknoten könnenvertauscht werden (die Richtung des Knotens kannso verändert werden)

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-LH

8 Bauleitplanung
Welches Ingenieurbüro oder Tiefbauamt wünscht sichnicht eine umfassende Softwarelösung, die auch für nichtso häufig auftretende Anforderungen immer ein passen-des Tool bereithält? Viele Arbeiten werden wegen zu ho-her Kosten für spezialisierte Software immer noch manu-ell im AutoCAD® vollzogen - z.B. das Zeichnen von Bebau-ungsplänen. Wieviel Zeit könnte durch wegfallende lang-wierige Bearbeitungs- und Auswahlprozesse, Informati-onsbeschaffungen und Testphasen eingespart werden,wenn im Grunde nur noch eine zusätzliche Freischaltungfür ein Modul benötigt würde?

Aus diesem Grund bietet BBSoft®, als Ergänzung zu denPlanungsmodulen, Funktionen zur schnellen und komfor-tablen Erstellung von parametrisierbaren 3D-Gebäuden.Vom einfachen Einfamilienhaus über Schul- und Büroge-bäude bis hin zu Kirchen und Burgen können die im CADaus ALKIS vorhandenen Grundrisse umgewandelt wer-den. Selbstverständlich bieten wir auch ein Tool für dieSignaturen der PlanzeichenV90 an. Dieses passt sich op-timal in die Bedienung der anderen Module ein und bietetdie Möglichkeit, qualitativ hochwertige Bebauungsplänezu erstellen.
Ergänzend steht für jeden Kunden mit dem Grundmodulschon ein Werkzeug für die Flächenermittlung und dasGenerieren eigener, auch komplexer Signaturen zur Verfü-gung: Linientypen mit Blöcken, aber auch Flächensigna-turen mit Vorder- und Hintergrundschraffur und zusätz-
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8 BAULEITPLANUNG

lichen Symbolen, erleichtern ein hochwertiges Planfinishnach aktuellen Standards.

8.1 Planzeichenverordnung
Die Tiefbau-Software BBSoft® beinhaltet die einfache Be-arbeitung von Flächennutzungs-, Bebauungs- und Bau-leitplänen unter Berücksichtigung der Planzeichenverord-nung 1990. Mit Hilfe von Symbolen, Linientypen und Flä-chenfüllungen ist eine ansprechende Planausgestaltungmühelos möglich.

Weitere Funktionen:
• XPlanung: Import von Bebauungsplänen nachBauGB und BauNVO
• Erstellen von qualitativ hochwertigen Flächennut-zungsplänen
• Planzeichen können automatisiert über eine Kon-vertierungstabelle angelegt werden
• Flächen werden automatisch schraffiert und mitdem notwendigen Symbol versehen
• Maßstabsänderungen sind möglich: die Symbolewerden an den neuen Maßstab angepasst
• angelegte Planzeichen auf Plausibilität prüfen undUnstimmigkeiten in einem Dialog auflisten
• Prüfroutinen verhindern das versehentliche Erzeu-gen doppelter Flächen
• optische Warnungen blockieren das Umwandelnvon bereits zugeordneten Signaturen
• eine Legende kann im Modell- oder Layoutbereicherstellt werden
• Ausgabe einer ausführlichen Flächenstatistik
• eigene Elemente und Signaturen können zur Plan-ausgestaltung ebenfalls angelegt werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPLV

8.2 3D-Gebäude/3D-Ausstattung
Als Ergänzung zu den Planungsmodulen stellt BBSoft®Funktionen zur schnellen und komfortablen Erstellungvon parametrisierbaren 3D-Gebäuden, Mauern und Zäu-nen bereit. Diese stellen eine ideale Ergänzung zur Stra-ßenplanung dar: Straßenzüge lassen sich ohne großenAufwand visualisieren.

Weitere Funktionen:
• zwölf vordefinierte Gebäude- und sechs Mauer-bzw. Zaunprototypen stehen für die Planausgestal-tung zur Verfügung (diese sind in Breite und Schraf-fur individuell anpassbar)
• viel Gestaltungsspielraum durch diverse Auswahl-möglichkeiten (Walm-, Flach- oder Satteldach,Dachüberstand, -neigung und -farbe, Anzahl derStockwerke, Fenstertyp, -höhe und -breite)
• Dächer und Außenwände von Gebäuden könnenmiteiner Textur (Material) belegt werden
• Möglichkeit, Gebäude direkt auf ein vorhandenesDGM zu projizieren
• Gebäude können als Volumenkörper ausgegebenwerden
• eine Speicherung direkt am CAD-Objekt von Nut-zung, Straße und Hausnummer stellt eine Verbin-dung zum ALKIS her
• alle Objekte werden aus AutoCAD® 3D-Flächen zu-sammengesetzt und bilden somit einen hervorra-genden Ausgangspunkt für die Übergabe an Visua-lisierungsprogramme

3D-Gebäude aus dem LiegenschaftskatasterAls schnelle 1-Klick Lösung dient die Generierung vonStandardgebäuden direkt aus den Gebäudegrundrissen inder Datenbank. Mit einem einmaligen Bildaufbau werdenalle Gebäude mit Standardwerten umgewandelt. DieserVorgang ist sehr einfach und verschafft einen gewissenÜberblick. Im Zuge der Einarbeitung von Gebäudepara-metern ins ALKIS seitens der Landesvermessungsämterist mittelfristig geplant, diese Daten in die Datenbank zuimportieren und die Gebäude anhand ihrer Eigenschaftenwie z.B. Anzahl der Stockwerke oder Firsthöhe realitäts-nah nachzumodellieren. Somit entfällt später die kosten-intensive und aufwendige Installation zusätzlicher Soft-ware für die Generierung eines 3D-Stadtmodells zu Pla-nungszwecken.
erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPLV

8.3 Abstandsflächen
DiesesModul ermöglicht es Ihnen, Abstandsflächen nachdeutschem Bauordnungsrecht anzulegen und zu bearbei-ten, um oberirdische bauliche Anlagen freizuhalten. Sie
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9 BAUABRECHNUNG

können mit verschiedenen Giebeltypen die jeweils einzu-haltenden Abstandsflächen simulieren und jede Optionauf ihre Einhaltung des Mindestabstandes hin prüfen.

Weitere Funktionen:
• eine übersichtliche Legende zu den Abstandsflä-chen kann ausgegeben werden
• Abstandstiefen können für verschiedene Giebelty-pen anhand von Formeln berechnet werden
• die Ausgabe eines Berichtes zur Abstandsflächen-tiefe ist im HTML- oder LibreOfficeWriter-Formatmöglich
• Voransichten im Dialog verdeutlichen Ihnen dieSicht auf den Gebäudegrundriss und Ihre Abstands-flächen
• die Giebel- und Traufseiten werden im Dialog durchKürzel markiert
• Sie können Ihren Abstandsflächenplan vor derHerausgabe durch die Bearbeitung des Linien-,Schraffur- und Farbstils der Abstandsflächen ausar-beiten und so einen aufschlussreichen Plan erstel-len

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPLV

8.4 XPlanung
Nachdem der IT-Planungsrat 2017 beschlossen hat, dassXPlanung verbindlich genutzt werden soll für den Aus-tausch von räumlichenPlanwerken imBau- undPlanungs-bereich, stellt BBSoft® für den Import von Bebauungs-plänen (nach BauGB und BauNVO) die XPlanungsschnitt-stelle in der Version 5.2 zur Verfügung. Somit sind Siemit BBSoft® ideal aufgestellt, wenn spätestens 2024 al-le Städte in Deutschland bei der Bauleitplanung den Da-tenstandard XPlanGML unterstützenmüssen. Ihnen stehtmit XPlanGML ein Datenformat zur Verfügung, welcheseinen problemlosen und verlustfreien Datenaustausch inein standardisiertes und herstellerunabhängiges Daten-format ermöglicht.

Weitere Funktionen:
• der Objektartenkatalog XPlanung 5.2 wird vonBBSoft® unterstützt
• eine Bearbeitung und Spezifizierung der XPlanungs-objekte ist problemlos möglich
• Ausgabe einer Statistik und/oder Legende direkt imCAD oder als HTML-Datei
• Export von einigen ausgewählten XPlanungsobjek-ten in eine XPlanGML-Datei
• die Umsetzung der INSPIRE-Anforderungen wirddurch XPlanGML erfüllt (gemeinsame europäischeGeodateninfrastruktur)
• ein fehlerfreier Austausch von Planungsunterlagenzwischen allen am Bau Beteiligten wird durch dasstandardisierte XPlanGML-Datenaustauschformatermöglicht

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VPLV

9 Bauabrechnung
Das Modul Bauabrechnung von BBSoft® dient der grafi-schen Ermittlung von Mengen für Positionen einer Bau-maßnahme (Längen, Flächen, Stückzahl und Rauminhaltvon verschiedenen Bauleistungen) und auch als optischeErgänzungskomponente zu gängigen AVA-Programmen.

Weitere Funktionen:
• Import des zugehörigen Leistungsverzeichnissesüber REB DA81-DA86
• die Software zeigt nach dem Erfassen der Flächenund Messpunkte im CAD die Differenzen an
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9 BAUABRECHNUNG

• automatisierte Übergabe der wahren Aufmaßdatenper Datenschnittstelle DA11 an dasAusschreibungs-und Abrechnungsprogramm
• passen die Einheiten von Zeichnungsobjekt und Po-sitionseinheit nicht zusammen, erhält der Anwendereinen Warnhinweis
• Texte, die Abweichungen markieren, werden in rothervorgehoben
• einModul zur Kanalmassenberechnung nach ATV A139 bzw. DIN EN 1610 steht auch zur Verfügung

erforderliche Module: BB-VMABR

9.1 Abrechnung von CAD-Objekten
Eine schnelle Erfassung von Flächen, Linien und punkt-förmigen Objekten aus dem CAD, die Umwandlung in Ab-rechnungsobjekte/Materialzuweisungen und deren An-bindung an ein Leistungsverzeichnis mit automatischerMengenkontrolle sind nur einige Optionen, die Ihnen fürdie Abrechnung von CAD-Objekten im Bauabrechnungs-modul von BBSoft® zur Verfügung stehen.

Weitere Funktionen:
• Importschnittstelle GAEB DA81-86 vorhanden
• Abgleich mit Auftraggeber erfolgt als Differenzda-tendatei REB DA11
• abzurechnende CAD-Objekte mit Hilfe verschiede-ner Filterfunktionen (u.a. nach Fläche, Polylinie,Punkt und Layer) auswählen und in einem Arbeits-gang in Abrechnungsobjekte umwandeln
• alle Objekte nach Typen oder Einheit geordnet so-wie das Leistungsverzeichnismit den Positionen er-scheinen in einem übersichtlichen Editor
• die Zuordnung von Positionen im Bauleistungsedi-tor ist komfortabel per Drag’n’Drop möglich
• nach einer Zuordnungwerden die bearbeitetenCAD-Elemente farbigmarkiert, ebenso die Positionen, de-nen schon CAD-Elemente zugeordnet wurden
• die Übersichtlichkeit wird durch die farbigenMarkie-rungen erhöht und Fehler können vermiedenwerden
• eine Grundbibliothek an Signaturen bzw. Abrech-nungstypen wird für eine hochwertige Planausge-staltung von Abrechnungsplänen mitgeliefert

• Einträge aus der Grundbibliothek können als Vorla-gen kopiert werden: so können Sie sich eine um-fangreiche, auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene Bi-bliothek an Signaturen erstellen
• wichtige Darstellungsparameter werden berück-sichtigt (z.B. automatische Beschriftung von Na-me, 2D/3D-Flächen, 2D/3D-Längen und von der Seg-mentbemaßung)
• die Ermittlung und Beschriftung der Schwerpunkteund die Koordinaten (mit oder ohne z-Komponente)und deren Abstände werden ebenfalls vermerkt
• erfasste Flächen bekommen einen Flächennamenzugewiesen und werden automatisch hochgezählt
• Abrechnungsobjekte werden zu ”intelligenten” Ele-menten, welche jederzeit mit Elementbefehlen vonBBSoft® individuell geändert werden können (z.B.einem anderem Abrechnungstyp zuordnen oder ei-ne Änderung des Namens)

erforderliche Module: BB-VMABR

9.2 Querprofilabrechnung
Die automatische Querprofilerfassungmit integrierter Ab-rechnung nach Elling oder ÖNORM ist eine weitere Funk-tion des Bauabrechnungsmodul von BBSoft®. Auf dieseWeise wird es möglich, aus rein grafisch im CAD vorhan-denen Querprofilen, schnell eine Abrechnung nachzuvoll-ziehen.

Weitere Funktionen:
• nach der Definition einer Konvertierungstabelle kön-nen gezeichnete Querprofile vom Bearbeiter erfasstwerden
• die exakte Erfassung einzelner Profile ist problem-los möglich
• automatische Umwandlung aller Flächen
• Erstellung von Konturpunkten und der einzelnen Ho-rizonte
• Generierung eines Planrahmens in DIN A4/DIN A3
• Beschriftung der Profile mit allen notwendigen Li-sten (z.B. Flächenliste mit Quadratmeter-Angaben,Konturpunktliste mit Koordinaten und Nummern,sowie Projektnamen und Bearbeiterdaten
• nach der Erfassungwerden alle Horizonte und Quer-profilbestandteile geordnet in einem Editor gelistet
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• Zuordnung einer Position im Leistungsverzeichnisper Drag’n’Drop
• diverse Filterfunktionen zum Ordnen der Horizonte
• Abrechnungen erfolgen über Berichtausgaben
• Abgleich der Einheiten und Prüfroutinen: unter-schiedliche Einheiten zwischen Leistungsverzeich-nis und erfassten CAD-Objekten werden erkannt
• automatische Druckfunktion, welche alle Profile aneinen gewünschten Plotter sendet
• Profile können auch einzeln als PDF gespeichertund versendet werden
• ein Export der Differenzdaten in REB DA11 sowieÖNorm B2114 und B2114 XML ist möglich

erforderliche Module: BB-VMABR

9.3 Massenberechnung zwischen Begren-zungslinien
BBSoft® stellt mit der Massenberechnung zwischen Be-grenzungslinien nach der DA66 ein neues Werkzeug be-reit, um nach der Verfahrensvorschrift REB-VB_21.013schnell und einfach aus Querprofilen in Form einer REBDA66-Datei die Massen von Straßenhorizonten zu ermit-teln.

Weitere Funktionen:
• Nach dem Import der Datei werden die optischenHorizonte als farbige Begrenzungslinien angezeigt,
• alle Begrenzungslinien werden stationsweise in ei-ner Listemit ihremNamen und ihren Kennziffern an-gezeigt
• aus den Namen und Kennziffern können dann diePositionen definiert werden
• die Software ist in der Lage, eigenständig Auf- undAbtragsbereiche zu erkennen und gibt diese in ei-nem Protokoll aus und
• es ist zusätzlich möglich, alle Polygonpunkte mit ih-ren x- und y-Koordinaten in einer Liste auszugeben.

erforderliche Module: BB-VMABR

9.4 Leitungsgrabenabrechnung
Die Leitungsgrabenabrechnung von BBSoft® ermöglichtIhnen das Berechnen von Graben-Volumina, unabhängig

von Haltungen oder Schächten. Die Volumina könnenüber normale CAD-Polygone berechnet werden.

Weitere Funktionen:
• die einzelnen Schichten im Leitungsgraben als 3D-Volumenkörper ausgeben
• Schichten können mit einer Schichtstärke, einemMaterial versehen und mit einer Farbe belegt wer-den
• Grabenwände als 3D-Flächen zeichnen
• die Höhe des Grabenbodens und die Grabentiefekönnen nachträglich bearbeitet werden
• eine Übersicht der Leitungsgrabenabschnitte undderen Gesamtmassen kann ausgegeben werden
• ein Querprofil von einer selbst gewählten Stationausgeben lassen
• ein Längsschnitt des Leitungsgrabens kann ge-zeichnet werden

erforderliche Module: BB-VMABR

10 GIS
Unser GIS-Auskunftssystem, auf Basis der kostenlosenOracle® XE - Datenbank, bietet Ingenieurbüros und Kom-munen die Möglichkeit, gezielt Geodaten funktionell, be-nutzerfreundlich und übersichtlich darzustellen und zuverwalten.
Durch die optionale CAD-Anbindung stehen dem An-wender zusätzliche Möglichkeiten für die grafische Be-arbeitung, für Planungen, Berechnungen und alternativeDarstellungs-möglichkeiten zur Verfügung.
BBSoft® hilft Ihnen als Anwender flexibel zu bleiben, dennmit unserem GIS-System können Sie schnell, unkompli-ziert und ohne Zusatzkosten eigene GIS-Fachschalen mitdazugehörigen Sachdatenmasken anlegen.
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BBSoft® stellt u.a. folgende GIS-Fachschalen zur Verfü-gung:
• Liegenschaftskataster (Flurstücke, Gebäude, Gren-zen, Pacht, Topographie)
• Gesplittete Abwassergebühr (versiegelte Flächen)
• Jagdkataster
• Videobefahrung
• Friedhofswesen
• Umwelt (Grünfläche, Baum, Bach, Altlast, Recycling)
• Verkehrsraum (Lampe, Schild, Zustand)
• Bauwerk

10.1 Datenaustausch
Der Datenaustausch wird benötigt, um Sachdaten weiter-zugeben, z.B. von einem Ingenieurbüro zu einer Kommu-ne. BBSoft® bietet die Möglichkeit, Sachdaten im ASCII-, HTML-, LibreOffice Calc, Writer- oder einfach im txt.-Format auszugeben.
Weitere Funktionen:

• Ein direkter Zugriff mit Microsoft® Access® und mitODBC-fähigen Programmen ist möglich
• Nahezu alle vorhandenen Sachdaten-Informationenkönnen direkt aus der Datenbank, auch als Shape-Dateien (Punkte, Linien oder Flächen), exportiertwerden
• Über einen Editor kann genau spezifiziert werden,welche Sachdaten aus der Datenbank exportiertwerden sollen (Felder können umbenannt oder kom-plett gelöscht werden)
• Aus der Datenbank heraus kann eine Attribut-Statistik erstellt werden, sowohl die Anzahl der Ob-jekte als auch z.B. ihre Nutzungsart sind dort ver-merkt
• Die Ausgabe eines zusätzlichen Lageplans ist optio-nal verfügbar.

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR

10.2 Darstellung
Die Darstellung der GIS-Daten, wie z.B. für die GruppenKanal, Wasser, Strom und alle weiteren Fachschalen, er-folgt im BBSoft® - Viewer. Dieser gibt die geographische

Lage der Sachdaten aus der Oracle® Datenbank wiederund dient zur graphischen Präsentation.

Weitere Funktionen:
• einzelne Objekte (z.B. Häuser oder Grünflächen)können im GIS-Viewer dargestellt werden
• nach speziellen Sachdaten kann mit Hilfe einesFilter-Editors gezielt gesucht werden (z.B. nach demNamen oder nach der Nutzung)
• die Sachdaten steuern die Darstellung (z.B. Einfär-bung der Gebäude und Beschriftung der Flurstücke)
• der Informationsgehalt innerhalb des Viewers istabhängig vom eingestellten Maßstab
• es können mehrere Ebenen für eine differenzier-te Darstellung gleichzeitig ausgewählt werden (z.B.Gebäude, Hausanschlüsse und Grünflächen in einerAbbildung)
• ein maßstäblicher Ausdruck von der Ansicht imViewer-Fenster istmöglich (z.B. 1:100, 1:250, 1:1000)
• Abstände zwischen Objekten oder ganze Flächen-größen können im GIS-Viewer gemessen werden

erforderliche Module: BB-GVIEW

10.3 CAD-Anbindung
Um Anwendern eine gezielte Ausarbeitung und eine über-sichtliche Darstellung ihrer GIS-Daten zu ermöglichen,stellt BBSoft® eine CAD-Anbindung zur Verfügung. Aufdiesem Weg können ganze Datenbankprojekte unkompli-ziert in das CAD geladen und bearbeitet werden.
Weitere Funktionen:

• im CAD kann der Lageplan graphisch weiter ausge-arbeitet und somit eine professionelle Darstellungerzielt werden
• Objekte aus der Datenbank können im CAD in ver-schiedenen Farben dargestellt und beschriftet wer-den
• schon bestehende Zeichnungen im CAD können an-hand der Daten aus der Datenbank überprüft und ge-gebenenfalls angepasst werden
• es kann bestimmt werden, welche Zeichnungsinhal-te im CAD mit Hilfe der Oracle®-Datenbank aktuali-siert werden sollen (alle Objekte oder nur die Sicht-baren im Auswahlbereich)
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• Elemente außerhalb des gewählten Bereiches wer-den beim Neuzeichnen gelöscht, was die Übersicht-lichkeit einer Zeichnung garantiert
• eingefügte Zusatzbeschriftungen im CAD könneneinfach in die Datenbank übernommen werden
• bei Veränderung der Daten im Lageplan synchroni-siert BBSoft® die Eingaben sowohl in der Datenbankals auch im CAD
• aus dem CAD heraus ist eine maßstabsgetreueDruckausgabe möglich

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR

10.4 Web Feature Service (WFS)
BBSoft® steckt mitten in der Entwicklung eines Prototypsfür einen Web Feature Service (WFS), um eine Integrati-on der BBSoft®-Datenbankdaten in GIS-Programme zu er-möglichen.

Weitere Funktionen:
• dient ausschließlich zur Darstellung der Daten
• der Prototyp ist für folgende Gewerke einsetzbar:GeoElemente, Fernwärme und Wasserversorgung
• das GIS-System kann Planungsdaten lesen, ohnediese im- oder exportieren zu müssen
• derzeit ist die Verwendung nur im Intranet möglich(da bisher nur http-Verbindung, noch kein https)
• dasProgrammQGIS kannGIS-Daten lesen/verarbei-ten

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR

10.5 Liegenschaftskataster
Das Liegenschaftskataster vonBBSoft® dient Kommunenund Ingenieurbüros zur Verwaltung von Katasterdaten,welche sie von Landesvermessungsämtern oder von Ver-messungsverwaltungen erhalten. Es ist ein reines Aus-kunftssystem, welches Informationen über Grundstückeund deren Eigentümer bereithält.

Weitere Funktionen:
• die konvertierten Daten können als DXF™/DWG™ di-rekt ins CAD oder aber in eine Oracle®-basierte Da-tenbank importiert werden
• Sachdaten von Gebäuden und Flurstücken könnenals Liste oder in Form von detaillierten Übersichtenausgegeben werden
• die graphische Ausgestaltung in der Datenbankkann der Anwender selbst steuern (Einfärbung vonGebäuden und Nutzflächen)
• Fortführungsdaten können importiert werden underleichtern somit die Übernahme von Änderungen indie Datenbank

Um die genannten Funktionen für die Katasterdaten inBBSoft® nutzen zu können, müssen diese zuvor mit un-serem NAS-Konverter eingelesen werden.
erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-VNAS, BB-GEGR, BB-GFKAT

10.6 Gesplittete Abwassergebühr
Mit der Gesplitteten Abwassergebühr bietet BBSoft® dieMöglichkeit, die Berechnung der Abwassergebühr regel-konform nach der Niederschlagsmenge, welche von je-dem Flurstück in das öffentliche Kanalnetz eingeleitetwird, durchzuführen. Die Quadratmeterzahl der versiegel-ten Flächen wird automatisch ermittelt.
Als Erfassungsgrundlage dienen die Bereiche und Flä-chen aus dem amtlichen Liegenschaftskataster, welchedurch Luftbilder und gescannte Karten gewonnen wur-den. Kommunen und Ingenieurbüros werden in allen Pha-sen der Flächenermittlung unterstützt.
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Weitere Funktionen:
• das Freistellen des betrachteten Flurstücks erfolgtautomatisch und erleichtert die Arbeit enorm
• hinterlegte Luftbilder erlauben eine genaue Beurtei-lung der Belagsoberfläche
• die Flächendetaillierung kann der Anwender selbstbestimmen, z.B. nur Dachflächen nach Neigungs-klassen oder Pflastertypen
• Druckfunktionen erlauben das Erstellen von maß-stäblichen Plänen
• Erzeugung von maßstäblichen Flurstücksplänen, inwelche die Bürger Ergänzungen und Anmerkungeneinfügen können
• die Empfänger der Gebührenbescheide können ausvorhandenen Calc-Listen in die Datenbank impor-tiert werden
• vorgefertigte Beispielanschreiben für die Selbstaus-kunft werden als Vorlage (LibreOffice) mitgeliefert
• automatische Generierung von Serienbriefen mög-lich
• die erhobenen Daten können für die Kostenermitt-lung und für die Gebührenbescheide an das zustän-dige Amt weitergeleitet werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR, BB-GFKAT, BB-GFAWG, BB-VNAS

10.7 Jagdkataster
Das Jagdkataster von BBSoft® verwaltet übersichtlichjegliche bejagbaren Flächen. Neben dem Flächentyp wer-den umfangreiche Informationen zur Verfügung gestellt,z.B. über die Jagdgenossenschaft, Jagdpächter und He-geringleiter, über das zuständige Forstamt (mit dem je-weiligen Ansprechpartner) und Detailinformationen zumPachtvertrag.

Weitere Funktionen:
• eine optisch ansprechende Darstellung mit vorein-gestellten Signaturen für Jagdflächen, befriedeteGebiete und Flurstücke
• individuelle Einstellmöglichkeiten für die Beschrif-tung (Flächengröße, Jagdpächter und Ende derJagdpacht)
• Ausgabe von individuell gestalteten Berichten undEinladungen zu Jagdversammlungen, in LibreOfficeWriter und Calc möglich
• komfortable Verwaltung von Versammlungsproto-kollen, welche direkt in Microsoft Word® geöffnetund bearbeitet werden können
• Durchführung einer Stimmenauszählung nachJagdversammlungen, wobei sowohl die Anwesen-heit der Eigentümer als auch die Flächengröße vonFlurstücken berücksichtigt wird
• befriedete Gebiete werden automatisch aus derAuszählung herausgenommen, da sie Ortschaftenoder Bauernhöfe beherbergen und somit nicht zumJagdgebiet zählen
• Flächenverschneidung von befriedeten Gebietenund Jagdflächen lässt sich anschaulich im Viewer-Fenster darstellen
• durch die im Hintergrund geladenen Katasterdatensind alle Grundstücke in einer flächenhaftenDarstel-lung ersichtlich

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR, BB-GFJGD

10.8 Baumkataster
Mit dem Baumkataster von BBSoft® können Sie punktför-migeObjekte (Bäume) erfassen, verwalten, darstellen undauswerten. Dieses Kataster ist aus der Zusammenarbeitmit Grünflächenämtern heraus entstanden und ermög-licht den Eigentümern, Ihrer Verkehrssicherheitspflichtnachzukommen. In der GIS-Datenbank können allgemei-ne Informationen zu den Bäumen hinterlegt werden (wiez.B. Durchmesser, Breite, Baumart, etc.), aber auch spezi-elle Hinweise zu Pflegemaßnahmen, Schäden oder regel-mäßigen Kontroll-Terminen des Baumbestandes. Die Da-ten können komfortabel verwaltet werden und eine nach-
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trägliche Bearbeitung von aufgenommenen Bäumen istproblemlos möglich.

Weitere Funktionen:
• das Baumkataster ist angelehnt an die FLL - Baum-kontrollrichtlinien
• eine optisch ansprechende Darstellung im Lageplanmit Signaturen für Laub-oder Nadelbäume
• das Anlegen von eigenen Signaturen ist problemlosmöglich
• Sachdaten von Bäumen können als Liste oder inForm von detaillierten Übersichten mit Bild ausge-geben werden
• zur Bewertung des Totholzanteils und der Krone ei-nes Baumes können Angaben vorgenommen unddaraus resultierende Maßnahmen abgeleitet wer-den
• eine durchgängige Datenführung ist durch das GISgegeben, vorherige Kontrollen können nahtlos nach-gewiesen werden, sodass die Verkehrssicherheitdurchgängig gewährleistet werden kann

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR, BB-GFUMW

10.9 Friedhofkataster
Das Friedhofskataster von BBSoft® ist ein Geoinformati-onssystem, welches es ermöglicht, alle relevanten Grab-daten zu erfassen, mit einer zusätzlichen bildlichen Dar-stellung. Die Verwaltung eines Friedhofes wird durch dieVerwendung dieses Katasters vereinfacht und kann über-sichtlicher gestaltet werden. Die Gräber können aus derGIS-Datenbank heraus in das CAD überführt und dort vonihrer Position her verschoben werden. Die neue Position,mit den x- und y-Koordinaten, wird automatisch im GIS-System gespeichert und hinterlegt.

Weitere Funktionen:
• lagegenaue Graberfassung und Darstellung vonGräbern
• drucken von Belegberichten, Graburkunden und Ko-stenberichten in OpenOffice™
• Ansicht von räumlichen Daten und Verwaltung derSachdaten im GIS und im CAD
• alle relevanten Daten zur Beerdigung (Termin derBeisetzung und Trauerfeier) und alle Ansprechpart-ner (Kostenträger, Bestatter, Rechnungsempfänger)können übersichtlich im GIS verwaltet werden

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GEGR, BB-GFFRD

10.10 Breitbandkataster
Mit dem Modul Multimedia-Breitband-Netze von BBSoft®können Sie punktförmige (Knoten), linienförmige (Leitun-gen/Rohre) und flächenhafte Objekte (Bereiche) planen,verwalten, darstellen und auswerten. Dieses Breitband-Kataster ermöglicht den SHAPE-Export als Unterstüt-zung von Anträgen für Breitbandfördermittel. Die gesam-te Struktur dieses Geo-Elements ist angelehnt an die”GIS-Nebenbestimmungen (GIS-NBest BW)”, derzeit Ver-sion 1.2 vom 30.06.2023. In der GIS-Datenbank könnenallgemeine Informationen zu den Knoten (z.B. Bauty-pen, Nutzung), Linien, Leitungstypen, Leitungsdurchmes-ser und Bereiche (u.a. Netzgebiete, Nutzungsflächen) hin-terlegt werden. Aber auch spezielle Hinweise zum Bau-/Abnahmedatum oder zu regelmäßigen Kontrollterminendes Breitbandnetzes können verwaltet werden. Eine nach-trägliche Bearbeitung der Daten und von erfassten odergeplanten Netzbereichen ist problemlos möglich.
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11 GEWÄSSERPLANUNG

Weitere Funktionen:
• Ausgabe von einstellbaren Listen mit Anzahl, Län-gen, Bauart
• SHAPE-Export: angelehnt an ”GIS-Nebenbestimmungen”
• eine optisch ansprechende Darstellung im Lageplanmit Signaturen für z.B. Konsolen, Verzweiger
• unterschiedliche Leitungstypen können sehr gutdargestellt und beschriftet werden
• das Anlegen von eigenen Symbolen, Benennungenund Signaturen ist problemlos möglich
• Sachdaten von Breitband-Objekten können als Listeoder in Form von detaillierten Übersichten mit Bildausgegeben werden
• eine durchgängige Datenführung ist durch das GISgegeben

erforderliche Module: BB-VGR, BB-GEGR, BB-LGGR, BB-VSHPKML, BB-GMBN

11 Gewässerplanung
Die Gewässerplanung wird zur Feststellung und Um-setzung aller morphologischen und gewässeröko-logischen Grundlagen genutzt. Unter hydraulischen,hydrologischen und ökologischen Aspekten werdenGewässer in Deutschland nach Vorgaben der EU-Wasserrahmenlichtlinie analysiert, beobachtet undgeplant. Auf diesen Grundlagen können z.B. Umwelt-verträglichkeitsstudien durchgeführt, die Entwicklungvon Fließgewässer beobachtet bzw. bewertet oder einBiotopkataster erstellt werden.

Die Tiefbau-Software BBSoft® ist ein flexibles Werkzeug,das den Anforderungen einer Gewässer-/Deichplanungund Flussvermessung voll entspricht. Sie bietet Ihnen dieMöglichkeit, die Entwicklung von Gewässern zu beobach-ten und die Pflegeplanung sowie Fließgewässerrenaturie-rungen durchzuführen. Die Gewässerplanung setzt sichaus denModulen Deichplanung und Flussvermessung zu-sammen, mit welchen Deiche und Gerinne geplant sowieautomatische Profile von Flußläufen generiert werden.
Spezielle Anpassungen für die Bereiche Gewässeraus-bau, Fließgewässerplanung, Flussbau und Dammplanungsind in der Software implementiert. Zusätzlich bietet sieOptionen zur Ausweisung von Überschwemmungsgebie-ten, überfluteten Flächen undAuf- bzw. Abtragsbereichen.
Im Bereich der Deichplanung ermöglicht Ihnen BBSoft®interaktiv Dammkörper zu planen, Längs- und Querprofilezu generieren und Massen auszugeben.
Die Flußvermessung dient zur Feststellung allermit einemWasserlauf in Verbindung stehender wichtiger Bestand-teile, wie beispielsweise Brückenbauwerke, Bewuchs, Ka-naleinläufe und Wehre. Zudem können Wasserspiegelund historische Wasserstände im Profil abgebildet wer-den.
Der Import bzw. Export von DXF™/DWG™, LandXML unddie REB-konformen Schnittstellen gehören hierbei selbst-verständlich auch dazu. Diese Ergebnisse können an hy-draulische Berechnungsprogramme (z.B. Jabron, Rehm,WSP-WIN, WSP-ASS) übergeben werden.
erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

11.1 Deichplanung
Bei derGewässer-/Deichplanungwird auf Basis eines Ge-ländemodells eine Achse definiert. Diese kann sich ausCAD-Linien zusammensetzen oder mit der Achskonstruk-tion der Tiefbaulösung Trassierung modelliert werden.Die Planung im Längsschnitt erlaubt eine genaue Defini-tion von Höhe und Gefälle der Dammkrone bzw. der Ge-wässersohle. Zusätzliche Informationen, wie z.B. Gelän-dehöhen, Stationen aus dem Lageplan sowie kreuzendeElemente, können synchron auch im Längsschnitt dar-gestellt werden. Dammböschungen, Verteidigungswegeund Retentionsflächen definiert der Anwender dialogge-stützt. Auch Höhenangaben, Breiten und Querneigungenkönnen hier bereits angegeben werden. Falls Materiali-en und Böschungsverhältnisse bekannt sind, finden auchdiese bereits Verwendung. Durch Berücksichtigung undAnzeige von Zwangshöhen, Grenzen oder Brücken ist einekomfortable Planung möglich. Maximale Unterstützungerfährt der Anwender durch frei konfigurierbare Material-listen und Gewässerprofile.
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12 KATASTER ALK/ALKIS

Der Querprofil-Editor bietet die Möglichkeit sich durchden geplanten Gewässer-/Dammkörper zu bewegen. Je-des gewünschteQuerprofil zeichnet der ”Zeige”-Befehl alsCAD-Element mit gewünschter Textgröße, Maßstab undauch Schraffuren. Kreuzende Elemente (Grenzen, Leitun-gen, Kabel) werden ebenfalls dargestellt. Diese werdenentsprechend dem Typ unterschiedlich gezeichnet. Na-türlich ist hier auch der Bewuchs oder Bäume erkenn-bar. Über die Auswahl der Geländemodelle unterschei-det das Programm zwischen den diversen Horizonten.Somit können unterschiedliche Pegel simuliert bzw. ge-messen und ohne weiteren zeichnerischen Aufwand dieSchnittlinie, inklusive Flächenfüllung, im CAD dargestelltwerden. Neben den Achsdaten in Form der Datenart 21,40 und 50 können für den Massennachweis die DA51, 53,54 und 66 importiert und exportiert werden. Darüber hin-aus wird als Kontrolle ein Achsprotokoll geschrieben. Ge-ländehöhen von Damm bzw. Gerinne können als ASCII-Datei ausgegeben werden. Mittels DA66 werden die Er-gebnisse an hydraulische Berechnungsprogramme (z.B.Jabron, Rehm, WSP-WIN, WSP-ASS) übergeben. Mit Lan-dXML stellt BBSoft® den modernsten Kommunikations-weg zur Verfügung der zur Zeit in der Tiefbauwelt besteht!
erforderliche Module: BB-VGR, BB-VSTR

11.2 Flussvermessung
Die Flusserfassung dient zur Aufnahme und Bestandsver-messung von Gewässern. Entwickelt wurde die Tiefbau-Software in Zusammenarbeit mit der LUBW (Landes-anstalt für Umwelt Baden-Württemberg) und dem BA-FU (Bundesamt für Umwelt, Schweiz). Die Anwendungenrichten sich speziell an Vermesser, die einen Fluss ge-wässerspezifisch aufnehmen und auswerten und an Hy-drauliker als Voraussetzung für weitere Berechnungen.Als Grundlage liegen Vermessungsdaten vor, die statio-när aufgenommen wurden und pro Messpunkt mit bis zudrei verschiedenen Codierungen versehen werden kön-nen. Der Anwender kann ganz einfach das Aussehen sei-ner Symbole mit Größe, Winkel, Abstand, sowie seiner Be-schriftung, kurz, die gesamte Darstellung der gewonne-nen Daten, im Schnitt festlegen und seine Pläne ganz be-quem individuell gestalten.

Weitere Funktionen:
• Mehrfachcodierungen für Bewuchs und Untergrund
• Schnitt mit selbst definiertem Raster
• Verarbeitung von Echolot-Aufnahmen
• Darstellung von Hochwasserspur, Dammkronen,Brücken, Schwellen
• automatische Kennzeichnung der Wasserspiegel-höhe
• Auswertung und Darstellung historischer Profilmes-sungen für die Schweiz
• Auswertung und Darstellung der Lichtraumprofilefür Deutschland
• Datenaustausch per GPRO und DA66
• per GPRO-Export können längsbegleitende Struktu-ren als Einzelpunkte exportiert werden
• Listenausgaben.

erforderliche Module: BB-VGR, BB-VRIV, BB-VSCH

12 Kataster ALK/ALKIS
Das Kataster umfasst die flächendeckende Beschreibungaller Flurstücke eines Teilbereiches oder eines Landes.Die geometrische Lage, die baulichen Liegenschaften, dieArt der Nutzung und Größe werden in einem beschrei-benden Teil (ALB) und in Karten (ALK) beschrieben. Fürdie Konvertierung der Katasterdaten der Vermessungs-ämter stellt die Tiefbau-Software BBSoft® Schnittstellenwie die normbasierte Austauschschnittstelle (NAS) zurVerfügung.

Weitere Funktionen:
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• Fehlende Katasterteile aus analogen Karten könnennachträglich hinzugefügt werden
• Über Fortführungsdaten kann das Kataster kontinu-ierlich auf dem aktuellsten Stand gehalten werden
• Um Liegenschaftsdaten aus einem Geoinformati-onssystem (GIS) importieren zu können, bietet Ih-nen BBSoft® einen GIS-Datenbankimport
• Der GIS-Viewer ermöglicht es Ihnen Ihre Sachda-ten zu betrachten, maßstäbliche Pläne zu drucken,nach Eigenschaften zu suchen oder Flächen undStrecken zu messen.

12.1 Allgemein
Die Bestandserfassung ist ein Teil der Ingenieurvermes-sung. Sie beschäftigt sich mit der Erfassung und Doku-mentation von Topographien. Im Rahmen dieser Vermes-sungsarbeiten werden die Aufnahmen im Außendienstvorgenommen, um imAnschluss einen exaktenNachweisdes vorhandenen Bestandes im Ist-Zustand zu erzeugen.Die digitalen Katasterkarten der Vermessungsämter wer-den durch das NAS-Format beschrieben. Die Bestandser-fassung erfolgt durch das Basis-Modul von BBSoft®.

Weitere Funktionen:
• Die folgenden Datenformate können in unsere Soft-ware eingelesenwerden: DWG™, DXF™, Microstation,NAS, LandXML, ArcView, ArcInfo, MapInfo usw.
• Hilfsfunktionen ermöglichen Ihnen, Ihre Lagepläneindividuell zu gestalten, Bestandspläne zu digitali-sieren, Entfernungen in 2D und 3D zu messen undFlächen zu ermitteln
• Messpunktsymbole können durch die bedarfsge-rechte Darstellung individuell angepasst werden
• Die Erstellung von Planrahmen ist schnell und ein-fach möglich.

12.2 NAS
Im Rahmen der Einführung der GeoinformationssystemeAFIS, ALKIS und ATKIS (AAA-Modell) wurde die normba-sierte Austauschschnittstelle (NAS) definiert. Diese Da-tenschnittstelle dient zum Austausch von Geodaten. Diebisher üblichen Datenformate BGRUND und DFK werden

zukünftig dadurch ersetzt. Der BBSoft® NAS-Konverterübersetzt das XML-basierende Liegenschaftskataster inCAD- und datenbankverwertbare Dateien. Das umfangrei-che Datenmodell der BBSoft®-Lösung enthält einen weit-reichenden Konvertierungskatalog.

Import
• unterschiedliche Anforderungen der Bundesländerwerden unterstützt
• mögliche Anpassung des ALKIS-Imports an den Bü-rostandard des Anwenders
• Umsetzung mehrerer XML-Dateien in einem Durch-gang
• große Datenmengen können schnell und übersicht-lich in einer GIS-Datenbank verwaltet werden.

DXF™/DWG™-AusgabeDer NAS-Konverter bietet neben der Erzeugung von GIS-Daten auch die automatische Generierung eines DXF™-Lageplans.
• die Konvertierung erzeugt geometrische Objektevon Punkten, Linien, Flächen und Texten
• die Darstellung erfolgt auf unterschiedlichen Lay-ern, je nach Fachbedeutung
• eine nutzungsbezogene Flächenfüllung kann bei ge-schlossenen Linienzügen (Gebäude, Flurstücke) be-stimmt werden
• fachgerechte Umsetzung der Symbolik von Punktenist, mit Vermarkungsart und Qualitätsstufe, mög-lich.

Übernahme in die Oracle®-DatenbankDurch ein eigenes Dateiformat ist es möglich ALKIS undALB Daten in die Oracle®-Datenbank zu übernehmen. DieDaten können im BBSoft® Viewer und/oder CAD darge-stellt werden und ein einfacher Zugriff auf die zugehöri-gen ALB-Daten eines Objektes wird ermöglicht.
Weitere Funktionen:

• NAS-Export von Gebäudepunkten, Firstlinien undGebäudeflächen (angelehnt an MiA-GÜVO)
• die Umsetzung ist angepasst an GeoInfoDok 6.0,6.1, 7.0, 7.1 und mit den offiziellen Testdatensätzenaller derzeit abgebenden Bundesländer geprüft
• benutzerspezifische Darstellungsmöglichkeitensind gegeben (wie z.B. freie Layer- und Symbolzu-ordnung)
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• Darstellung von Fließgewässern mit Fließpfeilenund Zugehörigkeitslinien
• mitgelieferte Bibliothek mit einer Vielzahl von Sym-bolen und Darstellungsoptionen
• voreingestellte Schraffuren zur besseren Unter-scheidung von Haupt- und Nebengebäuden (z.B.nach Nutzungsart)
• Darstellung der Flurstücksgrenzen nach Nutzungs-art
• richtige Darstellung von Inselflurstücken
• Übernahme der Buchungsdaten
• Anpassungen und Korrekturen am NAS-Format er-folgen fortlaufend und können online bezogen wer-den
• Übernahme von Grenzlinien und topographischenLinien in die Datenbank
• Unterscheidung nach Grenz-, Aufnahme-,Sicherungs- und sonstigen Punkten. GetrennteKennzeichnung trigonometrischer Punkte
• Darstellung nach Punkttyp, Datenherkunft und Ver-markungsart ist steuerbar

erforderliche Module: BB-VGR, BB-LGGR, BB-GFKAT, BB-GEGR, BB-VNAS
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13
ANHANG

13 Anhang
13.1 Modulübersicht und Schnittstellen
Modulbezeichnung Kurzbezeichnung Einsatzbereich benötigte ModuleBasis-Modul 1 BB-VGR

• Steuerung der BBSoft-Module, DWG-Standards prüfen
• Messpunkteverwaltung mit Im-/Export und individueller Symbolgestaltung
• intelligente DWG-Verwaltung, wie Layer-/Blockmanager
• automatisierte Planrahmenerstellung und -verwaltung
• Flächenberechnung/-gestaltung, Baubemaßung, Flächenerstellung mit Konturverfolgung
• Shape-Import

CAD

Punktberechnungen BB-VPKB
• Feldbuchschnittstelle (z.B. Trimble, Leica, Topcon, REC500)
• vermessungstechnische Berechnungen (z.B. Freie Stationierung, Polygonzug, Abriss)
• Transformationen (Verschiebung, Linear, Affin, Helmert, ETRS89)

CAD, BB-VGR

DGM-Grundmodul BB-VDGM
• DGM aus Punkten, Bruchkanten, Drohnendaten, Höhenlinien oder Laserscan
• Baugruben, Regenrückhaltebecken, Bermen, Böschungen
• Flächenentwässerung/Abfluss, Höhen übertragen
• REB-Import/-Export (DA45, DA58, DA49)
• LandXML, MTS-DG1

CAD, BB-VGR

DGM-Schnitt BB-VSCH
• schnelle Längs-/Querprofile-Darstellung, auch aus Laserscan-Daten, Drohnenbefliegungen
• saubere Schnittdarstellung aus Geländemodellen, Punkten, Querprofilaufnahmen
• hochwertige Ausgabe von Werksleitungen, automatische Ausgestaltung und Textfreistellung
• Höhenschichten und Rasteranzeige mit Beschriftung der Horizonte
• nachträglich Punkte im gezeichneten Profil einfügen (nachdigitalisieren)
• DA66-Export, HEC-RAS-Export
• optische Kollisionsprüfungen

CAD, BB-VGR, BB-VDGM

DGM-Analyse BB-VHLN
• Höhenlinien, Höhenschichten, Neigungs-/Gefälledarstellung, Hillshade
• Regenwasseranalyse, Fließwegverfolgung, Fließrichtungen
• Reliefgeometrien (Hoch-/Tiefpunkte, Grate, Tiefensohlen)
• Einzugsgebiete, Senken, Wasserspiegel

CAD, BB-VGR, BB-VDGM

DGM-Massen BB-VMAS
• Massenberechnung aus Geländeoberflächen, nach Prismenmethode (REB 22.013)
• Massenausgleich/-optimierung
• Wasserstandsanalyse, Höhendifferenzschichten
• Erdschichten-/Bodenmanagement

CAD, BB-VGR, BB-VDGM

Planzeichen & Signaturen BB-VPLV
• XPlanung-Import/Export
• Punkte, Linien und Flächen nach PlanzV90
• Abstandsflächen und Flächen teilen
• 3D-Visualisierungsobjekte, Straßenmarkierung, Grund-/Landerwerb
• Legenden, Statistiken
• frei gestaltbare Linien- und Flächensignaturen

CAD, BB-VGR

1 Das Basis-Modul ist Voraussetzung für den Einsatz aller anderen Module.

B&BIngenieurgesellschaftmbH
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung Einsatzbereich benötigte ModuleKataster ’NAS’ 2 BB-VNAS
• Einlesen von Katasterdaten im NAS-Format (*.XML) und erzeugen einer DXF-Datei
• Eigentümerverzeichnis als CSV exportieren
• verschiedene Katastermodelle (500, 1000, 2000)
• konfigurierbare Darstellungsmodelle und Symbolbibliotheken

CAD, optional für GIS - Datenbank-verwaltung: Oracle Database XE,BB-VGR, BB-LGGR, BB-GFKAT, BB-GEGR
Flussvermessung BB-VRIV

• Längs-/Querprofile aus Gewässervermessungen erstellen
• Sonderprofile, Bauwerksdarstellung im Querprofil
• Darstellung von historischen Profilaufnahmen
• GPRO-Export
• Auswertung mehrerer Kodierungen
• Wasserspiegel darstellen und hydraulischen Radius berechnen

CAD, BB-VGR, BB-VSCH

Straßenbau-Grundmodul BB-VSTR
• Straßenneu-/ -sanierungsplanung und Deich-/Dammplanung, Flusstrassierung
• Längs-/Querprofile mit Anzeige der kreuzenden Versorgungsleitungen
• Massenberechnung als Volumenkörper und aus Profilen (z.B Gauß-Elling)
• Deckenbuch, Absteckungsdaten, Berichte, Höhenkoten
• automatische Oberflächenentwässerung aus Längs- und Querneigung
• Trasse als Volumenkörper, 3D-Modell, Flächen-/Strichdarstellung
• Verkehrszeichen

CAD, BB-VGR, BB-VDGM

Straßenbau-Knotenplanung BB-VKNT
• Ausrundungen, Tropfen, Abbiegespur, Gegensperrfläche
• Kreuzungsbereiche mit Verkehrsinseln und Sperrflächen, Busspuren, Wendeanlagen
• Schleppkurven mit einer umfangreichen Auswahl an Prüf- und Bemessungsfahrzeugen
• automatisches Einbeziehen bestehender Grenz- und Gebäudekanten
• Grund-/Landerwerbsplan
• Straßenmarkierungen
• weitere Planungsfunktionen (z.B. polygonale Randlinien einrechnen)

CAD, BB-VGR, BB-VSTR

Straßenbau-Optimierung BB-VSOP
• graph. Ändern der Achse mit tangentialem Angleichen der Linien, Klothoiden und Bögen
• Achselemente ändern, entfernen und einfügen, mit automatischem Angleichen der Spuren
• Trasse nach Normen und Entwurfsvorgaben prüfen

CAD, BB-VGR, BB-VDGM, BB-VSTR,BB-VKNT

GIS-Grundmodul BB-LGGR
• unverzichtbares Modul zur Daten-/Projektverwaltung
• umfangreiche Darstellungsmodelle
• Bereitstellung von Textvorschlägen, Vorlagen und Standards
• Im-/Exportschnittstellen (z.T. selbst konfigurierbar)
• Steuerung der Druckausgabe, CAD-unabhängiger Grafik-Viewer
• Filter- und Suchfunktionen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR

2 Die genannten Schnittstellen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern beschreiben beispielhaft die in der Praxis häufig angesprochenen Übertragungsarten. Details zu den einzelnen Schnitt-stellen, einer möglichen Datenumsetzung (Import/Export) und der daraus resultierenden Datenqualität erhalten Sie gerne auf Anfrage.

B&BIngenieurgesellschaftmbH
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung Einsatzbereich benötigte ModuleKanal-Grundmodul BB-LKAN
• Darstellung und Bearbeitung von Leitungsdaten in Sachdatenmaske oder im CAD
• Zuweisung von Vorlagen, Bearbeitung mit Mehrfachauswahl
• Längsprofile mit Schächten, Haltungen, Sonderbauwerken, kreuzenden Leitungen darstellen
• Kollisionsprüfung, auch mit Fremdgewerken im Längsprofil erkennbar
• Kanalvisualisierung als Volumenkörper, Flächen-/Strichdarstellung
• Einfaches Definieren von Beschriftungen und Filtern, ohne SQL-Programmierung
• ISYBAU-/DWA-Schnittstelle
• Hystem-Extran/ASCII-Schnittstelle
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen
• Flexible Erweiterung der Auswahllisten (Kennziffern), z.B. weitere Materialien

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR

Kanal-Planung & -Berechnung BB-LCPL
• Haltungsstrang automatisiert im CAD anlegen (z.B. über vorhandene CAD-Polygone)
• hydraulische Berechnungen (Zeitbeiwert, Summenlinie), Qkrit
• Längsprofil bearbeiten
• Einzugsgebiete
• Schächte ins Gelände einrechnen
• Hausanschlüsse und Straßeneinläufe automatisiert anlegen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

Kanal-Schadensbewertung BB-LAS
• Zustandsbewertung nach DWA/ISYBAU
• Plausibilitätsprüfung der Zustandsdaten
• automatisches Anlegen und Verwaltung von Sanierungsmaßnahmen
• Schätzung der Sanierungskosten

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

Kanal-Haltungsblatt BB-LHBT
• übersichtliche Darstellung der Haltung mit Schächten und Untersuchungen
• Haltungsblatt als DWG- oder PDF-Ausgabe
• benutzerdefinierte Bilder anhängen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

Kanal-Schachtblatt BB-LCSP
• Detail-Schachtskizze und dazugehörige Sachdaten
• Winkel- und Höhenbeschriftungen
• Schachtblatt als DWG- oder PDF-Ausgabe
• benutzerdefinierte Bilder anhängen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

Kanal-Indirekteinleiter BB-LIND
• Betriebe und Indirekteinleiter
• umfangreiche Liste zur Auswahl von Chemikalien, Schad- oder Abfallstoffen
• Verwaltung von Laborprüfungen
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LKAN

Wasserversorgung-Grundmodul BB-LWAS
• Anlegen und Bearbeiten von Leitungen, Armaturen und Schächten
• Darstellung und Bearbeitung von Leitungsdaten in Sachdatenmaske oder im CAD
• Zuweisung von Vorlagen, Bearbeitung mit Mehrfachauswahl
• Längsprofile mit Armaturen, Leitungen, Knickpunkten und kreuzenden Leitungen darstellen
• Kollisionsprüfung, auch mit Fremdgewerken im Längsprofil erkennbar
• Leitungsvisualisierung als Volumenkörper, Flächen-/Strichdarstellung
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen
• Flexible Erweiterung der Auswahllisten (Kennziffern), z.B. weitere Materialien
• Netzverfolgung (Wegsuche)
• Gasversorgung

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR

B&BIngenieurgesellschaftmbH
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung Einsatzbereich benötigte ModuleWasserversorgung-Planung &-Berechnung BB-LWSB
• automatische Umwandlung von bestehenden Leitungsplänen in Wasserleitungen
• Maschenberechnung (Hardy-Cross)
• Längsprofil bearbeiten
• Entnahmemengen setzen und Druckverluste berechnen
• CAD-Polylinien in Wasserleitungen umwandeln
• Knoten und Leitungen ins Gelände einrechnen und weitere Planungsbefehle

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-LWAS

Fernwärme BB-LH
• Anlegen und Bearbeiten von Leitungen und Armaturen
• Darstellung und Bearbeitung von Leitungsdaten in Sachdatenmaske oder im CAD
• Zuweisung von Vorlagen, Bearbeitung mit Mehrfachauswahl
• Längsprofile mit Armaturen, Leitungen, Knickpunkten, kreuzenden Leitungen darstellen
• Kollisionsprüfung, auch mit Fremdgewerken im Längsprofil erkennbar
• Leitungsvisualisierung als Volumenkörper, mit Leitungsbreite, Einfach-/Mehrstrichdarstellung
• CAD-Polylinien in Leitungen umwandeln
• Armaturen, Knicke und Leitungen ins Gelände einrechnen und weitere Planungsbefehle
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen
• Flexible Erweiterung der Auswahllisten, z.B. weitere Materialien

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR

Stromversorgung BB-LSTR
• Anlegen und Bearbeiten von Leitungen und Armaturen
• Darstellung und Bearbeitung von Leitungsdaten in Sachdatenmaske oder im CAD
• Zuweisung von Vorlagen, Bearbeitung mit Mehrfachauswahl
• Längsprofile mit Leitungen, Knickpunkten, kreuzenden Leitungen darstellen
• Kollisionsprüfung, auch mit Fremdgewerken im Längsprofil erkennbar
• Leitungsvisualisierung als Volumenkörper, Flächen-/Strichdarstellung
• CAD-Polylinien in Leitungen umwandeln
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen
• Flexible Erweiterung der Auswahllisten, z.B. weitere Materialien
• Netzverfolgung (Wegsuche)

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR

Massenabrechnung Bau & Kanal BB-VMABR
• Abrechnung von punkt-/linienförmigen und flächenhaften Objekten im CAD
• Querprofilabrechnung
• Massenberechnung zwischen Begrenzungslinien
• Kanal-/Leitungsmassen
• DA66, DA11, DA81, GAEB, ÖNORM

CAD, BB-VGR

GeoElemente-Grundmodul 3 BB-GEGR
• benutzerdefinierbare GIS-Fachschalen anlegen (Punkte, Linien, Flächen)
• Darstellung und Bearbeitung von Leitungsdaten in Sachdatenmaske oder im CAD
• Anlegen und Bearbeiten der Daten
• Erstellen von Vorlagen, Einrichten von Auswahllisten
• CAD- und Datenbankverwaltet, mit konfigurierbarer CAD-Darstellung und Bearbeitung
• Ausgabe von Listen, Statistiken, Such- und Filterfunktionen

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR

3 Für dieses Modul stehen weitere Fachschalen, wie z.B. Abwassergebühr (BB-GFAWG), Friedhof (BB-GFFRD), Jagdkataster (BB-GFJGD), Kataster (BB-GFKAT), Umwelt (BB-GFUMW), Multimedia-Breitband-Netze (BB-GMBN) und Verkehrsraum (BB-GFVKR), zur Verfügung.
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Modulbezeichnung Kurzbezeichnung Einsatzbereich benötigte ModuleIFC- 4/KML-/Shape-Export 5,7 BB-VSHPKML
• Shape-Export von datenbankbasierten Geometrien und Sachdaten
• IFC-Export von Sachdaten und Geometrien aus der Kanaldatenbank

Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR
LIS-/Shape Import/Export (für Österreich) 5,6,7 BB-VSHPLIS

• Import/Export von Kanal-/Wasserdaten im LIS-Format der österreichischen Bundesländer Oracle Database XE,CAD, BB-VGR, BB-LGGR, BB-VSHPKML

4 Nur verfügbar mit BricsCAD® BIM oder BricsCAD® Ultimate ab V20.2.045 Die genannten Schnittstellen erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern beschreiben beispielhaft die in der Praxis häufig angesprochenen Übertragungsarten. Details zu den einzelnen Schnitt-stellen, einer möglichen Datenumsetzung (Import/Export) und der daraus resultierenden Datenqualität erhalten Sie gerne auf Anfrage.6 Aufgrund unterschiedlicher Datenmodelle bei LIS und BBSoft werden nicht alle Felder berücksichtigt. Eine detaillierte Liste der Einschränkungen erhalten Sie gerne auf Anfrage.7 Zusätzlich müssen die Gewerke lizenziert sein, die ausgetauscht werden sollen, z.B. Kanal oder Wasser etc.
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13.2 Austauschformate
Die genannten Austauschformate erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern beschreiben beispielhaft diein der Praxis häufig angesprochenen Übertragungsarten. Details zu den einzelnen Austauschformaten, einer mögli-chen Datenumsetzung (Import/Export) und der daraus resultierenden Datenqualität erhalten Sie gerne auf Anfrage.

Austauschformat Dateityp Stand / Version Import Export Herausgeber HinweiseAKG C01 *.c01 - � - AKG Software®,AKG-Firmengruppe -
AKG S40 *.s40 - � � AKG Software®,AKG-Firmengruppe -
ATKIS®-DGM *.xyz - � - Arbeitsgemeinschaft der Vermes-sungsverwaltungen der Länderder Bundesrepublik Deutschland(AdV)

-

Bayern 1m *.g01dgm - � - Landesamt für Digitalisierung,Breitband und Vermessung,München, Bayrische Vermes-sungsverwaltung

-

Bayern 2m *.g02dgm - � - Landesamt für Digitalisierung,Breitband und Vermessung,München, Bayrische Vermes-sungsverwaltung

-

Bayern 5m *.g05dgm - � - Landesamt für Digitalisierung,Breitband und Vermessung,München, Bayrische Vermes-sungsverwaltung

-

CADdy KOR-Format *.kor - � � CADdy Geomatics GmbH -Civil 3D - - (�)1 (�) Autodesk Inc. USA bis Civil 3D®2022®ActiveX(Punkte, DGM, Straßenachsen)DA01 *.d01 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA11 *.d11 REB23.003 von 1979 � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA21 *.d21 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA22 *.d22 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA23 *.d23 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA30 *.d30 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA40 *.d40 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA45 *.d45 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA49 *.d49 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA50 *.d50 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

DA58 *.d58 - � - REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

1 Ein Häkchen in Klammern bedeutet, dass es Einschränkungen beim Import und/oder Export gibt.

B&B Ingenieurgesellschaft mbH©Dieses Dokument ist Eigentum der Firma B&B Ing. GmbH.Weitergabe oder Vervielfältigungen nur mit ausdrücklicher Einwilligung des Eigentümers. 45
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Austauschformat Dateityp Stand / Version Import Export Herausgeber HinweiseDA66 *.d66 - � � REB, Bundesministerium fürVerkehr und digitale Infrastruktur(BMVI)
-

Dac E *.sav - � � Carl Zeiss AG -DWA M-150 *.xml 04/2010 � � Deutsche Vereinigung fürWasser-wirtschaft, Abwasser und Abfalle.V. (DWA)
-

EF 800 *.ef8 - � - Leica Geosystems AG -GAEB 90 *.d81, *.d82,*.d83, *.d84,*.d85, *.d86
REB23.003 von 1979 � - Gemeinsamer Ausschuss Elektro-nik im Bauwesen (GAEB) -

GAEB XML *.xml, *.x81,*.x82, *.x83,*.x84, *.x85,*.x86

GAEB DA XML 3.2,05/2013 � - Gemeinsamer Ausschuss Elektro-nik im Bauwesen (GAEB) -

Geodimeter *.obs - � � -GPRO *.csv 20.09.2018 - � Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) -
HEC-RAS *.sdf - - � Hydrologic Engineering Center(HEC) in Davis, California -
Husky-Hunter *.hhu - � � Husky Computers Ltd. -HYSTEM-EXTRAN *.net 6.4 (2004) � � Institut für technisch-wissenschaftliche HydrologieGmbH (itwh)

-

IFC *.ifc 2x3, 4 - (�) BuildingSMART International keine eigene Klassi-fizierung für Tiefbau-ElementeISYBAU - 96/01 (�)2 (�) Bundesministerium des Innern,für Bau und Heimat (BMI), Bun-desministerium der Verteidigung(BMVg)

nur Typ:K, LK, H, LH, S, EY

ISYBAU (XML) *.xml 12/2019 � � Bundesministerium des Innern,für Bau und Heimat (BMI), Bun-desministerium der Verteidigung(BMVg)

-

Kern *.mes - � - Kern & Co. AG Aarau -KML *.kml - - (�) Open Geospatial Consortium(OGC) -
LandXML *.xml LandXML-1.0 � � Konsortium von Partnern:www.landxml.org Punkte, DGM, Bruch-kanten, AchseLeica-Wild *.wld, *.gsi - � � Leica Geosystems AG -LIS *.shp, *.dbf,*.shx Version 3.6 (�) (�) Österreichische Bundesländer -
MTS-DG1-Format (DGM) *.dg1 - - � MTS Schrode AG -NAS(ALKIS) *.xml GeoInfoDok 6.1, 7.1 � (�) Arbeitsgemeinschaft der Vermes-sungsverwaltungen der Länderder Bundesrepublik Deutschland(AdV)

-

ÖNORM A 2063 (XML) *.onlv 01.06.2009 � - Austrian Standards International -ÖNORM B 2063 *.dta 01.09.1996 � - Austrian Standards International -ÖNORM B 2114 *.dta 01.09.1996 � � Austrian Standards International -ÖNORM B 2114 (XML) *.xml - - � Austrian Standards International -REC 500 *.sav - � � Carl Zeiss AG -SIA 451 - 01.12.1992 � - Schweizerischer Ingenieur- undArchitektenverein (SIA) -
Shape *.shp, *.dbf,*.shx 1998 (�) (�) ESRI Inc. Import im CAD,Export aus DBSharp *.sav - � � - -SOKKIA *.sdr - � � Topcon Positioning Systems, Inc. -TOPCON *.dat - � � Topcon Positioning Systems, Inc. -Trimble® *.jxl - � � Trimble Inc. -X31 *.x31 GAEB DA XML 3.2,05/2013 � (�) Gemeinsamer Ausschuss Elektro-nik im Bauwesen (GAEB) -
XPlanung *.gml 5.2, 28.11.2018 � � Leitstelle XPlanung / XBau, Lan-desbetrieb Geoinformation undVermessung

-

Zeiss M5 *.dat - � � Carl Zeiss AG -
2 Ein Häkchen in Klammern bedeutet, dass es Einschränkungen beim Import und/oder Export gibt.
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13.3 Referenzkunden
Unser schönster Erfolg: zufriedene KundenÜber 1.000 Kunden aus verschiedenen Branchensegmenten vertrauen auf BBSoft® und profitieren von unseren leistungsfähigenSoftwarelösungen. Zu unseren Kunden zählen öffentliche Institutionen, Ingenieurbüros, Planungs- und Vermessungsbüros undinternational tätige Bauunternehmen. BBSoft® setzt auf Zuverlässigkeit, Praxisnähe und eine nachhaltige Kundenorientierung.
Einen Auszug unserer Referenzkunden finden Sie auf unserer Homepage unter https://www.bbsoft.de/referenzen.
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